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Allgemeine Produktinformationen  

im Überblick. home

Allgemein 

D iese P ro d u k tinfo rmatio n g ib t Ihnen einen Überblick ü b er d ie 
w ichtig sten P u nk te Ihrer Sympany H aushaltversicherung.

Ihre R echte u nd  P f lichten sind  in d en nachstehend en  
Allgemeinen Versicherungssbedingungen (AVB) u m-
schrieb en. Z u sä tzlich g ilt d as V ersicheru ng svertrag sg esetz 
( V V G ).

D ie versicherten O b jek te, D eck u ng en, O ptio nen, V ersiche-
ru ng ssu mmen u nd  Selb stb ehalte f ind en Sie au f Ihrer Police.

Vertragspartner
V ersicherer u nd  d amit Ihr V ertrag spartner ist d ie Sympany 
Versicherungen AG, P eter M erian-W eg  4, 40 52 B asel, 
T elefo n + 41 58 262 30  0 0 .

V ersicherer u nd  V ertrag spartner d er H o me A ssistance ist d ie 
M ondial Assistance International AG, H ertistrasse 2, 830 4 
W allisellen. D ie Sympany V ersicheru ng en A G  ist V ermittler u nd  
Ihr A nsprechpartner f ü r d ie D u rchfü hru ng  d er V ersicheru ng .

Beginn und Dauer
Ihr V ersicheru ng sschu tz b eg innt u nd  end et an d en in d er  
P o lice vereinb arten D aten. O hne Kü nd ig u ng , w elche d rei  
M o nate vo r d em A b lau fd atu m schrif tlich zu g estellt sein mu ss, 
verlä ng ert sich d er V ersicheru ng sschu tz au to matisch u m ein 
Jahr.

Selbstbehalt
P ro  Ereig nis u nd  D eck u ng  w erd en d ie vo n Ihnen g ew ä hlten 
Selb stb ehalte vo n d er g eschu ld eten Entschä d ig u ng  in A b zu g  
g eb racht.

Prämie
D ie P rä mie w ird  Ihnen zu  B eg inn jed er V ersicheru ng sperio d e 
in R echnu ng  g estellt u nd  ist ink lu sive d er au fg ef ü hrten  
Steu ern u nd  A b g ab en innerhalb  d er au f d er R echnu ng  fest-
g esetzten F rist zahlb ar. N ach A b sprache ist halbjährliche, 
vierteljährliche o d er monatliche Z ahlu ng  mö g lich.

Erlöschen des Vertrages
D er V ertrag  erlischt insb eso nd ere,

• w enn Sie d en W o hnsitz ins A u sland  verleg en

• w enn Sie d ie P rä mie nicht fristg erecht b ezahlen

• w enn Sie o d er w ir d en V ertrag  im Schad enfall o d er 
au f A b lau f k ü nd ig en

Rückerstattung der Prämie
F alls d ie P o lice nach G esetz o d er V ertrag  w ä hrend  d es V ersi-
cheru ng sjahres au fg eho b en w ird , b ezahlen w ir Ihnen d ie nicht 
verb rau chte P rä mie anteilig  zu rü ck . A u sg eno mmen ist d ie 
Kü nd ig u ng  im F alle eines T o talschad ens o d er b ei Kü nd ig u ng  im 
Schad enfall w ä hrend  d es ersten V ersicheru ng sjahres.

H ausrat (H R)

Ihr persö nlicher H ausrat w ie M ö b el, Kleid er, elek tro nische 
G erä te u sw ., au ch g emietete G eg enstä nd e, ist g eg en  
Beschädigung o d er Verluste d u rch ein versichertes Ereig nis 
g ed eck t. Im M ax imu m w ird  d ie vereinb arte V ersicheru ng s-
su mme entschä d ig t.

A u ch Gartenanlagen und  Fahrnisbauten so w ie fest instal-
lierte W ohnw agen u nd  M obilheime können nach Verein-
barung mitversichert w erden.

Versicherungssumme
Es ist sehr w ichtig , d en N euw ert des gesamten H ausrates 
b ei V ertrag sb eg inn k o rrek t zu  ermitteln, d amit w ir im Scha-
d enfall nicht Unterversicherung g eltend  machen mü ssen. 

D er vo n u ns au fg ru nd  d er A nzahl Z immer u nd  P erso nen  
so w ie d er A u sstattu ng  vo rg eg eb ene W ert ist als Richtw ert 
zu  verstehen, d er vo n Ihnen ü b erprü f t w erd en mu ss. B ei  
grossen Anschaffungen w ä hrend  d er V ertrag sd au er mu ss 
d ie V ersicheru ng ssu mme u nb ed ing t angepasst w erd en.

B ei mittlerem u nd  g eho b enem A u sb au stand ard  verzichten w ir 
au f d ie G eltend machu ng  d er U nterversicheru ng , w enn d ie 
vo rg eg eb ene V ersicheru ng ssu mme nicht red u ziert w ird .

D ie b ei einem Schad en mö g licherw eise anfallend en Zusatzko-
sten w ie d as A u frä u men u nd  d ie Entso rg u ng  d es b eschä d ig ten 
H au srats sind  zu sä tzlich b is zu r vereinb arten Su mme g ed eck t. 

Kunst, Schmuck und Geldw erte
V ersichert sind  au ch Kunstgegenstände, Schmuck u nd  
Geldw erte w ie B arg eld , M ü nzen u nd  W ertpapiere. D ie 
L eistu ng en sind  au f d ie vereinb arte L imite b eg renzt. F ü r  
G eg enstä nd e u nd  Sammlu ng en mit einem W ert von mehr 
als CH F 20 000 mü ssen Sie b ei V ersicheru ng sb eg inn eine 
Inventarliste einreichen.

Einbruchdiebstahl
Ein Einb ru chd ieb stahl lieg t vo r, w enn Ihre W o hnu ng  o d er Ihr 
H au s g ew altsam aufgebrochen o d er mittels eines g esto hle-
nen Schlü ssels g eö f fnet w u rd e.

Einfacher D iebstahl 
D as R isik o  d es einfachen D ieb stahls, d .h. D ieb stahl, d er w ed er 
als Einb ru chd ieb stahl no ch als B erau b u ng  g ilt ( z.B . T aschen- 
u nd  T rick d ieb stahl), ist eing eschlo ssen. G ed eck t sind  b eispiels-
w eise Velodiebstahl o d er Garderobendiebstahl.

Einfacher D iebstahl ausw ärts (au sserhalb  d es V ersicheru ng s-
stand o rtes) sind  d ie L eistu ng en pro  Ereig nis au f d ie verein-
b arte L imite b eg renzt.

Reisegepäck
Ihr R eiseg epä ck  ist versichert, falls es w ä hrend  d es Transports 
d u rch D ritte o d er w ä hrend  eines Autounfalls b eschä d ig t o d er 
g esto hlen w ird  o d er verlo ren g eht.

O ption «Schlossänderungskosten»
F alls Ihre Schlüssel o d er Zugangskarten g esto hlen w erd en 
o d er verlo ren g ehen, ü b ernehmen w ir d ie Ko sten f ü r d ie  
no tw end ig en Ä nd eru ng en d er Schlö sser b is zu m festg eleg ten 
M ax imalb etrag .
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O ption «Erdbeben»
Sie hab en d ie M ö g lichk eit, Ihren H au srat u nd  au ch Ihr G eb ä u d e 
g eg en d en V erlu st o d er d ie B eschä d ig u ng  d u rch ein Erd b eb en 
zu  versichern.

Privathaftpflicht (PH)

V ersichert ist d ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d ie Sie u nd  and ere  
in Ihrem H au shalt leb end e P erso nen, w ie Ihre Kind er, als  
P rivatperso n einer anderen Person zu f ü g en. D azu  g ehö ren 
au ch Schä d en, d ie Sie als M ieter o d er H alter vo n H au stieren 
veru rsachen.

O ption «Benützung fremder Fahrzeuge»
F alls Sie gelegentlich, d .h. max imal 6-mal in 3 M o naten, ein 
fremd es F ahrzeu g  b enu tzen o d er ein F ahrzeu g  w ä hrend  d es 
U rlau b s geliehen hab en, ist d ieses g eg en Schä d en d u rch Sie 
versichert. N icht versichert sind  M ietfahrzeu g e.

Gebäude (GE)

V ersichert sind  d ie in d er P o lice b ezeichneten Ein- bis D rei-
familienhäuser so w ie Stockw erkeigentum, d ie vo n Ihnen 
b ew o hnt u nd  vo rw ieg end  privat g enu tzt w erd en. V ersichert 
w erd en k ö nnen au ch Ferienhäuser o d er -w o hnu ng en, 
Gartenanlagen u nd  Fahrnisbauten so w ie fest installierte 
W ohnw agen u nd  M obilheime.

Versicherte Ereignisse
D ie in d er P o lice au fg ef ü hrten Gebäude sind  b ei Feuer- 
und Elementarereignissen (Stu rmw ind , H ag el, Ü b erschw em-
mu ng en u sw .), b ei Einbruch u nd  D iebstahl so w ie W asser- 
u nd  G lasschäden versichert.

V ersichert ist au ch Ihre H af tpflicht als G eb ä u d e- u nd  G ru nd -
eig entü mer.

In Kanto nen, in w elchen d ie F eu erversicheru ng  d u rch eine 
kantonale Anstalt versichert w erd en mu ss, k ann eine Zusatz-
versicherung ab g eschlo ssen w erd en.

H ome Assistance (H A)

Im Schad enfall ( L eitu ng sb ru ch, G lasb ru ch u sw .) o rg anisieren 
w ir f ü r Sie d ie notw endigen Sofortmassnahmen u nd  ü b er-
nehmen d ie Interventio nsk o sten b is C H F  50 0 .

Voraussetzung: Sie info rmieren so fo rt u nser Ku nd encenter, 
w elches rund um die Uhr erreichb ar ist u nd  d ie H ilfeleistu ng  
u nverzü g lich o rg anisiert.

Verhalten bei einem Schadenfall (S)

D er w ichtig ste G ru nd satz: Ruhe bew ahren!

B ei Einb ru ch o d er D ieb stahl b enachrichtig en Sie u nverzü g lich 
d ie Polizei. B ei Schä d en am Reisegepäck lassen Sie sich d iese 
vo m T ranspo rteu r b estä tig en.

Es ist Ihre P f licht, w ä hrend  o d er nach Eintritt eines Schad ens 
alle zu mu tb aren M assnahmen zu  tref fen, d ie d en Schad en 
möglichst klein halten o d er mindern, z.B . b ei F eu er, Ü b er-
schw emmu ng en o d er Stu rmw ind en.

In N otfällen ist Sympany umgehend unter der folgenden 
Telefonnummer zu kontaktieren:

00800 55 455 500

Allgemeine Versicherungsbestimmungen 

(AVB) home   

H ausrat (H R)

Versicherte O bjekte

Versicherte Gegenstände
HR1  A lle d em privaten G eb rau ch d ienend en b ew eg lichen 
Sachen, ink lu sive

• anvertrau ter, g eleaster u nd  g emieteter G eg enstä nd e

• F ahrnisb au ten, z.B . Schreb erhä u schen

• G ä steef fek ten

• H au stiere

• privat erw o rb ener B eru fsw erk zeu g e u nd  -k leid er 
vo n U nselb ststä nd ig erw erb end en

• F ahrrä d er

Schmuck und Geldw erte
HR2  Schmu ck  u nd  G eld w erte sind  am V ersicheru ng so rt 
als B estand teil d es H au srates im R ahmen d er vereinb arten 
V ersicheru ng ssu mme mitversichert, so w eit sie nicht d u rch 
eine separate W ertsachenversicheru ng  g ed eck t sind  o d er eine 
separate D eck u ng slimite o d er Einschrä nk u ng  vereinb art ist 
(siehe H R 42).

HR3  A ls Schmu ck  g elten Sachen au s verarb eiteten Ed el-
metallen, Ed elsteinen o d er P erlen so w ie A rmb and - u nd  
T aschenu hren.

HR4  U nter G eld w erten sind  zu  verstehen:

• B arg eld

• W ertpapiere, Sparhefte u nd  R eisecheck s

• M ü nzen u nd  M ed aillen

• Ed elmetalle (als V o rrä te, B arren o d er H and elsw aren)

• u ng efasste Ed elsteine u nd  P erlen

• u npersö nliche F ahrk arten, A b o nnemente u nd  G u tscheine

Gartenanlagen und Fahrnisbauten
HR5  A u sserhalb  d es G eb ä u d es lieg end e, au f d em g leichen 
G ru nd stü ck  b efind liche G artenanlag en ( B epflanzu ng en) so w ie 
b au liche Einrichtu ng en, f ü r d ie k eine o rd entliche B au b ew illi-
g u ng  erfo rd erlich ist w ie G artenhä u schen, Stü tzmau ern, Sk u lp-
tu ren, T reppen, W eg e, Einfahrten, B riefk ä sten, F ahnenstang en, 
Z ä u ne u nd  d erg leichen u nd  d ie nicht als H au srat g elten.

D ie V ersicheru ng  g ilt nu r f ü r d ie D eck u ng en F eu er, Elementar, 
W asser u nd  D ieb stahl.

W ohnw agen und M obilheime
HR6  N icht immatrik u lierte W o hnw ag en u nd  M o b ilheime an 
d em in d er P o lice au fg ef ü hrten festen Stand o rt.

HR7  F ü r d ie A b g renzu ng  zw ischen G eb ä u d e u nd  H au srat 
sind  in Kanto nen mit k anto naler G eb ä u d eversicheru ng  d ie 
entsprechend en k anto nalen B estimmu ng en massg eb end .

D ie V ersicheru ng  g ilt nu r f ü r d ie D eck u ng en F eu er, Elementar, 
W asser u nd  D ieb stahl.

Festsetzung der Versicherungssumme
HR8  D ie V ersicheru ng ssu mme w ird  au fg ru nd  d er A nzahl 
Z immer, d er versicherten P erso nen so w ie d es Einrichtu ng s-
stand ard s festg esetzt. 

HR9  B estehen Z w eifel an d er R ichtig k eit d ieser B ew ertu ng , 
empfehlen w ir Ihnen, ein Inventarb latt au szu f ü llen.

H1R0  D ie V ersicheru ng ssu mme mu ss d em Ersatzw ert ( N eu -
w ert) aller versicherten Sachen im Z eitpu nk t d es V ertrag sab -
schlu sses entsprechen ( V o llw ert).

HR11  F ü r Schmu ck , G eld w erte, R eiseg epä ck , G artenanlag en 
u nd  F ahrnisb au ten, W o hnw ag en u nd  W o hnmo b ile w ird  eine 
spezielle L eistu ng sb eg renzu ng  (Su b limite) pro  Ereig nis fest-
g esetzt ( T eilw ert).

HR12  Ku nstg eg enstä nd e, Schmu ck  o d er Sammlu ng en im 
W ert vo n ü b er C H F  20  0 0 0  sind  einzeln zu  d ek larieren.

HR13  Ä nd ert sich d er Ersatzw ert w ä hrend  d er V ertrag slau f-
zeit ( z.B . w eg en N eu anschaf f u ng en), sind  Sie verpflichtet, u ns 
d ies u nverzü g lich zu  meld en ( O b lieg enheit).

N icht versichert
HR14  Einzelne Sachen u nd  H au stiere, f ü r d ie eine b eso nd ere 
V ersicheru ng  b esteht, so w ie Sachen, d ie b ei einer k anto nalen 
V ersicheru ng sanstalt versichert sind  o d er versichert w erd en 
mü ssten. 

HR15  Sachen, d ie nicht H au srat sind , w ie

• M o to rfahrzeu g e ink l. A nhä ng er, M o to rrä d er u nd  M o to rfahr-
rä d er so w ie E-B ik es mit T retu nterstü tzu ng  ü b er 25 k m/ h

• eing elö ste W o hnw ag en, selb stfahrend e W o hnmo b ile u nd  
and ere F ahrzeu g e

• W asserfahrzeu g e, f ü r d ie b ei einer B enü tzu ng  eine o b lig a-
to rische H af tpflichtversicheru ng  vo rg eschrieb en ist

• L u f tfahrzeu g e, d ie im L u f tfahrzeu g reg ister eing etrag en 
w erd en mü ssen

Feuer und Elementar

Versicherungsschutz

Feuer
HR16  B rand , R au ch, B litzschlag , Ex plo sio n u nd  Implo sio n

HR17  A b stü rzend e u nd  no tland end e L u f t- u nd  R au m-
fahrzeu g e o d er T eile d avo n so w ie M eteo riten o d er and ere  
H immelsk ö rper

Seng- und Stromw irkungsschäden
HR18  Seng - u nd  N u tzfeu erschä d en

HR19  V erd erb  vo n T iefk ü hlg u t b ei technischem V ersag en d es 
Kü hlag g reg ates o d er b ei A u sfall d er ö f fentlichen Stro mzu f u hr

HR20  Schä d en an u nter Spannu ng  stehend en elek trischen 
M aschinen, A pparaten u nd  L eitu ng en d u rch d ie W irk u ng  d er 
elek trischen Energ ie selb st, d u rch Ü b erspannu ng  o d er d u rch 
Erw ä rmu ng  info lg e Ü b erlastu ng  (Stro mw irk u ng sschä d en)

HR21  F ü r Seng - u nd  Stro mw irk u ng sschä d en w ird  eine spezi-
elle L eistu ng sb eg renzu ng  (Su b limite) pro  Ereig nis festg esetzt 
( T eilw ert).

N icht versichert
HR22  Schä d en d u rch allmä hliche R au cheinw irk u ng

HR23  Schä d en, d ie an elek trischen Schu tzeinrichtu ng en 
in Erf ü llu ng  ihrer no rmalen F u nk tio n entstand en sind , z.B . 
B eschä d ig u ng  d er Schmelzsicheru ng .
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Elementarereignisse
HR24  A ls Elementarereig nisse g elten: 

• H o chw asser, Ü b erschw emmu ng , Stu rm (=  W ind  vo n 
75 k m/ h u nd  mehr), H ag el

• L aw ine, Schneed ru ck

• F elsstu rz, Steinschlag , Erd ru tsch

HR25  V ersichert sind  au ch D ieb stahl-, W asser- u nd  G lasb ru ch-
schä d en als F o lg e vo n F eu er- u nd  Elementarschä d en.

N icht versichert
HR26  N icht versichert sind  Schä d en, d ie veru rsacht sind  d u rch

• B o d ensenk u ng en, schlechten B au g ru nd , fehlerhafte 
b au liche Ko nstru k tio n, mang elhaften G eb ä u d eu nterhalt

• U nterlassu ng  vo n A b w ehrmassnahmen

• k ü nstliche Erd b ew eg u ng en

• Schneeru tsch vo n D ä chern

• G ru nd w asser

• A nsteig en u nd  Ü b erb o rd en vo n G ew ä ssern, d as sich erfah-
ru ng sg emä ss in k ü rzeren o d er lä ng eren Z w ischenrä u men 
w ied erho lt

• R ü ck stau  vo n W asser au s d er Kanalisatio n o hne R ü ck sicht 
au f ihre U rsache

Erdbeben

Versicherungsschutz
HR27  A ls Erd b eb en g elten Erschü tteru ng en, w elche d u rch 
tek to nische V o rg ä ng e in d er Erd k ru ste au sg elö st w erd en.  
Erschü tteru ng en, w elche ihre U rsache im Einstu rz k ü nstlich 
g eschaf fener H o hlrä u me hab en, g elten nicht als Erd b eb en.

HR28  In Z w eifelsf ä llen entscheid et d er Schw eizerische Erd -
b eb end ienst, o b  es sich u m ein tek to nisches Ereig nis hand elt.

HR29  B ei V erlu st o d er Schad en als d irek te F o lg e eines Erd -
b eb ens o d er veru rsacht d u rch F eu er u nd / o d er W asser als  
mittel- o d er u nmittelb are F o lg e eines Erd b eb ens, haf ten d ie 
V ersicherer g emä ss H R 30 – H R 32. 

HR30  Innerhalb  d er D au er vo n 168 au feinand erfo lg end en 
Stu nd en nach d em erstmalig en A u f treten eines Erd b eb ens 
w ird  f ü r d en B etrag  g ehaftet, w elcher d en in d er P o lice fest-
g esetzten Selb st b ehalt ü b ersteig t. 

HR31  Spä ter eintretend e V erlu ste o d er Schä d en w erd en als 
neu es Ereig nis b etrachtet u nd  u nter A b zu g  d es in d er P o lice 
vereinb arten Selb stb ehaltes entschä d ig t. 

HR32  P ro  Ereig nis w ird  d er Selb stb ehalt einmal ab g ezo g en.

Einmalgarantie pro Versicherungsjahr
HR33  D ie G esamtentschä d ig u ng  pro  V ersicheru ng sjahr b leib t 
in jed em F all au f d ie vertrag lich vereinb arte V ersicheru ng s-
su mme limitiert.

N icht versichert
HR34  N icht versichert sind

• Erd b eb en, d ie au f menschliches V erhalten zu rü ck zu f ü hren 
sind . z.B . G eo thermie.

D iebstahl

Versicherungsschutz

Einbruchdiebstahl
HR35  D ieb stahl d u rch g ew altsames

• Eind ring en in ein G eb ä u d e o d er in d en R au m eines 
G eb ä u d es

• A u f b rechen eines B ehä ltnisses im Inneren eines G eb ä u d es

HR36  D em Einb ru chd ieb stahl g leichg estellt ist D ieb stahl 
d u rch A u fschliessen mit d en richtig en Schlü sseln o d er C o d es, 
so fern sich d er T ä ter d iese d u rch Einb ru chd ieb stahl o d er  
B erau b u ng  ang eeig net hat.

Beschädigung/Vandalismus
HR37  B eschä d ig u ng en o d er V and alismu s im Z u sammenhang  
mit einem D ieb stahl o d er einem V ersu ch d azu .

Beraubung
HR38  D ieb stahl

• u nter A nd ro hu ng  o d er A nw end u ng  vo n G ew alt g eg en 
P erso nen

• b ei U nfä hig k eit zu m W id erstand  info lg e U nfall, O hnmacht 
o d er T o d

Einfacher D iebstahl am versicherten Standort
HR39  D aru nter fallen

• D ieb stahl, d er w ed er als Einb ru chd ieb stahl no ch als 
B erau b u ng  g ilt 

• D ieb stahl d u rch A u f b rechen vo n F ahrzeu g en

• Einschleichen

• T aschen- u nd  T rick d ieb stahl
an d en in d er P o lice au fg ef ü hrten Stand o rten.

Schmuck und Geldw erte
HR40  F ü r Schmu ck  u nd  G eld w erte (siehe H R 2-H R 4) sind  d ie 
L eistu ng en o hne U nterversicheru ng  pro  Ereig nis au f d ie verein-
b arte L imite b eschrä nk t.

Einfacher D iebstahl ausw ärts
HR41  D aru nter fallen d ie Sachverhalte nach H R 39  au sserhalb  
d er versicherten Stand o rte.

HR42  D ie L eistu ng en sind  f ü r alle versicherten G eg enstä nd e 
o hne U nterversicheru ng  pro  Ereig nis au f d ie vereinb arte L imite 
b eschrä nk t.

HR43  F ahrrä d er sind  nu r versichert, w enn sie mit einem 
Schlo ss k o rrek t g esichert w o rd en sind .

N icht versichert
HR44  N icht versichert sind

• Schä d en d u rch V erlieren o d er V erleg en

• G eld w erte b ei einfachem D ieb stahl

• B arg eld - o d er W arenb ezu g  mittels B ank -, P o st-, Kred it- o d er 
Ku nd enk arten u nd  Ä hnlichem, u ng eachtet d er U rsache ihres 
A b hand enk o mmens 

• reine V and alenschä d en, d .h. Schä d en am H au srat, d ie 
nicht im Z u sammenhang  mit einem D ieb stahl o d er einem 
V ersu ch d azu  stehen 

• Schä d en an d en G eb ä u d en

• Schä d en, d ie info lg e eines F eu er–  o d er Elementar-
ereig nisses entstand en sind

W asser

Versicherungsschutz
HR45  A u sf liessen vo n W asser u nd  F lü ssig k eiten au s

• W asserleitu ng sanlag en, d ie nu r d en G eb ä u d en d ienen, in 
d enen sich d ie versicherten Sachen b efind en, so w ie d en 
d aran ang eschlo ssenen Einrichtu ng en u nd  A pparaten

• Z ierb ru nnen, A q u arien, W asserb etten

• H eizu ng s- u nd  W ä rmeg ew innu ng sanlag en, H eizö ltank s 
o d er Kü hleinrichtu ng en 

HR46  Eind ring en vo n R eg en-, Schnee- u nd  Schmelzw asser ins 
G eb ä u d e

• au s A u ssenab lau fro hren u nd  D achrinnen

• d u rch d as D ach selb st

• d u rch g eschlo ssene F enster, T ü ren o d er O b erlichter

HR47  R ü ck stau  au s d er A b w asserk analisatio n u nd  G ru nd -
w asser im Innern d es G eb ä u d es.

HR48  Ko sten f ü r A u f tau en u nd  R eparatu ren vo n eing efro re-
nen o d er d u rch F ro st b eschä d ig ten W asserleitu ng en, d ie vo m 
V ersicherten als M ieter im Innern d es G eb ä u d es installiert 
w o rd en sind , u nd  an d en d aran ang eschlo ssenen A pparaten.

N icht versichert
HR49  N icht versichert sind  

• Schä d en d u rch R eg en-, Schnee- o d er Schmelzw asser, d as 
d u rch Ö f fnu ng en am D ach b ei N eu b au ten, U mb au - o d er 
and eren A rb eiten ins G eb ä u d e eing ed ru ng en ist

• Schä d en b eim A u f f ü llen vo n F lü ssig k eitsb ehä ltern u nd  b ei 
R evisio ns- u nd  R eparatu rarb eiten an H eizu ng s- u nd  T ank -
anlag en so w ie an sä mtlichen W ä rme- u nd  Kä lteanlag en

• R ü ck stau schä d en, f ü r d ie d er Eig entü mer d er Kanalisatio n 
haftb ar ist

• Ko sten f ü r d ie B eheb u ng  d er Schad enu rsache (au sg eno m-
men b ei F ro stschä d en) so w ie U nterhalts- u nd  Schad enver-
hü tu ng sk o sten, z.B . Ersatzk o sten f ü r eine d efek te W asser-
leitu ng

• Schä d en, d ie info lg e eines F eu er- o d er Elementarereig -
nisses entstand en sind

M obiliarglas

Versicherungsschutz
HR50  B ru chschä d en an M o b iliarverg lasu ng en, d as heisst

• V erg lasu ng en vo n Einrichtu ng sg eg enstä nd en

• T ischplatten au s Stein

• g lasä hnlichen M aterialien w ie P lex ig las u nd  ä hnlichen 
Ku nststo f fen, falls sie anstelle vo n G las verw end et w erd en

• G lasb ru chschä d en b ei inneren U nru hen

N icht versichert
HR51  N icht versichert sind  B ru chschä d en

• an o ptischen G lä sern o d er B rilleng lä sern

• an G lasg eschirr o d er H o hlg lä sern, z.B . V asen

• an B eleu chtu ng sk ö rpern, G lü hb irnen, L eu cht- 
u nd  N eo nrö hren

• an Kacheln, W and - u nd  B o d enplatten

• d er O b erf lä che vo n B ad e- u nd  D u sch w annen, 
z.B . Emailschä d en

• verg laster T eile vo n G artenanlag en u nd  F ahrnisb au ten, 
W o hnw ag en u nd  -mo b ilen

• d ie info lg e eines F eu er- o d er Elementarereig nisses 
entstand en sind

Kosten

Versicherungsschutz
HR52  V ersichert sind  d ie nachstehend en zu sä tzlichen Ko sten 
im Z u sammenhang  mit einem versicherten Sachschad en in d er 
H au sratversicheru ng .

HR53  D ie L eistu ng en f ü r sä mtliche Ko sten sind  pro  Ereig nis 
au f d ie in d er P o lice festg esetzte L imite b eg renzt.

Aufräumungs- und Entsorgungskosten
HR54  Ko sten f ü r d ie A u frä u mu ng  d er Schad enstä tte vo n 
Ü b erresten versicherter Sachen u nd  f ü r d eren A b f u hr b is zu m 

nä chsten g eeig neten A b lag eru ng splatz so w ie A b lag eru ng s-, 
Entso rg u ng s- u nd  V ernichtu ng sk o sten.

Zusätzliche Lebenshaltungskosten
HR55  Ko sten au s d er U nb enü tzb ark eit d er b eschä d ig ten 
R ä u me so w ie d ie au s U ntermiete entstehend en Ertrag sau s-
f ä lle. Eing esparte Ko sten w erd en ab g ezo g en.

N otmassnahmen
HR56  N o tverg lasu ng en, N o ttü ren, N o tschlö sser, N o tab -
d eck u ng en etc., w elche d azu  d ienen, d as A u smass d es Scha-
d ens zu  mind ern o d er zu sä tzlichen Schad en zu  verhind ern.

N icht versichert
HR57  N icht versichert sind

• Entso rg u ng sk o sten vo n L u f t, W asser u nd  Erd reich ( ink l. 
F au na u nd  F lo ra), u nd  zw ar au ch d ann, w enn sie mit  
versicherten Sachen d u rchmischt o d er b eleg t sind

• Ko sten f ü r d ie W ied erherstellu ng  vo n B ild -, T o n- o d er 
D atenau fzeichnu ng en so w ie ED V -So f tw are au f D atenträ g ern 
jed er A rt

• Ko sten f ü r d ie L eistu ng en vo n ö f fentlichen F eu erw ehren, 
d er P o lizei u nd  and erer zu r H ilfe V erpflichteter

Schlossänderungskosten

Versicherungsschutz
HR58  B ei D ieb stahl, R au b  o d er V erlu st vo n Schlü sseln erb rin-
g en w ir d ie fo lg end en L eistu ng en:

• Ko sten f ü r N o tmassnahmen ( w ie Ersatzschlo ss, N o ttü ren, 
V errieg elu ng en)

• Ko sten f ü r d as Ä nd ern o d er Ersetzen vo n Schlü sseln, 
M ag netk arten u nd  d erg leichen o d er vo n Schlö ssern an d en 
im V ersicheru ng svertrag  au fg ef ü hrten V ersicheru ng so rten 
so w ie an g emieteten B ank safes

HR59  D ie L eistu ng en sind  o hne U nterversicheru ng  pro  
Ereig nis au f d ie in d er P o lice festg esetzte L imite b eschrä nk t.

Reisegepäck

Versicherungsschutz
HR60  A b hand enk o mmen, V erlu st o d er B eschä d ig u ng  vo n 
R eiseg epä ck , w ä hrend  sich d ieses in G ew ahrsam einer T rans-
po rt- o d er R eiseu nternehmu ng  b efind et. 

HR61  B eschä d ig u ng  b ei einem A u to u nfall o d er D ieb stahl au s 
d em verschlo ssenen A u to .

HR62  D ie L eistu ng en sind  f ü r alle versicherten G eg enstä nd e 
o hne U nterversicheru ng  pro  Ereig nis au f d ie vereinb arte L imite 
b eschrä nk t.

N icht versichert
HR63  N icht versichert sind

• Schä d en d u rch V erlieren o d er V erleg en

• G eld w erte b ei einfachem D ieb stahl

• B arg eld - o d er W arenb ezu g  mittels B ank -, P o st-, Kred it- o d er 
Ku nd enk arten u nd  Ä hnlichem, u ng eachtet d er U rsache d es 
A b hand enk o mmens d er Karten 

• Schä d en, d ie info lg e eines F eu er- o d er Elementarereig -
nisses entstand en sind .
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Privathaftpflicht (PH)

G runddeckung

Versicherungsschutz
PH1  V ersichert ist d ie g esetzliche H af tpflicht vo n Ihnen u nd  
d en and eren versicherten P erso nen in d er Eig enschaft als 
P rivatperso n au s d en G efahren d es tä g lichen L eb ens (ein-
schliesslich neb enb eru f liche o d er neb enamtliche T ä tig k eiten 
b is max . C H F  20  0 0 0  U msatz pro  Jahr), insb eso nd ere als

• M ieter u nd  P ä chter vo n selb st g enu tzten, u nb ew eg lichen 
Sachen ( M ieterschä d en)

• Eig entü mer, M ieter o d er P ä chter vo n u nb eb au ten G ru nd -
stü ck en, z.B . G arten- o d er P f lanzland  b is 1 0 0 0  m2

• F amilienhau pt

• A rb eitg eb er vo n privatem D ienstperso nal

• Spo rtler

• H alter vo n H au stieren

• H alter vo n M o d ellf lu g zeu g en b is 30  k g  G ew icht 
( V ersicheru ng snachw eis o b lig ato risch)

• B enü tzer fremd er M o to rfahrzeu g e f ü r d en B o nu sverlu st au s 
d er M o to rfahrzeu g -H af tpflichtversicheru ng , b erechnet b is 
au f d ie P rä mienstu fe vo r d em versicherten Ereig nis, f ü r d en 
d ie D eck u ng slimite d er H alterversicheru ng  ü b ersteig end en 
Schad en so w ie f ü r A nsprü che, d ie d u rch eine ab zu schlies-
send e o b lig ato rische H af tpflichtversicheru ng  nicht g ed eck t 
sind . A u sg eno mmen ist d er Selb stb ehalt au s d er M o to rfahr-
zeu g -H af tpflichtversicheru ng

• B enü tzer vo n F ahrrä d ern u nd  M o to rfahrrä d ern, so w eit d er 
Schad en nicht d u rch eine g esetzliche H af tpflichtversiche-
ru ng  g ed eck t ist o d er g ed eck t sein mü sste

• A ng ehö rig er d er schw eizerischen A rmee, d es schw eize-
rischen Z ivilschu tzes u nd  d er F eu erw ehr

• ermä chtig ter B esitzer fremd er b ew eg licher Sachen 
( O b hu tsschä d en)

PH2  D er V ersicheru ng sschu tz g ilt b ei haf tpflichtrechtlich 
ersatzfä hig en A nsprü chen D ritter w eg en

• P erso nenschä d en, d .h. T ö tu ng , V erletzu ng  o d er so nstig er 
G esu nd heitsschä d ig u ng

• Sachschä d en, d .h. Z erstö ru ng , B eschä d ig u ng  o d er V erlu st 
vo n Sachen

• T ö tu ng , V erletzu ng  o d er so nstig er G esu nd heitsschä d ig u ng  
vo n T ieren, g emä ss d en g esetzlichen G ru nd lag en

PH3  D er V ersicheru ng sschu tz erstreck t sich au f

• Entschä d ig u ng  b eg rü nd eter A nsprü che

• A b w ehr u nb eg rü nd eter A nsprü che

PH4  Im R ahmen d er vereinb arten V ersicheru ng ssu mme 
erstreck t sich d er V ersicheru ng sschu tz au ch au f Ex pertise-, 
A nw alts-, G erichtsk o sten, Schad enzinsen u nd  ä hnliche Ko sten, 
w elche mit d em Schad enereig nis in u nmittelb arem Z u sam-
menhang  stehen.

W unschhaftung
PH5  A u ch o hne rechtlich feststehend e H af tu ng  ü b ernehmen 
w ir au f Ihren W u nsch b is zu  einem B etrag  vo n C H F  10 0  0 0 0  pro  
Ereig nis

• Schä d en, d ie vo n u rteilsu nfä hig en Kind ern u nd  u rteils-
u nfä hig en H au sg eno ssen veru rsacht w erd en

• Schä d en, d ie fremd e mind erjä hrig e P erso nen erleid en, 
w elche vo rü b erg ehend  in Ihrem H au shalt leb en

• Sachschä d en au s d em Spo rt- u nd  Spielb etrieb  
( z.B . b eim F u ssb all w ird  d ie B rille d es M itspielers  
b eschä d ig t)

• Sachschä d en an Ef fek ten vo n B esu chern

• Schä d en einer vo rü b erg ehend en A u fsichtsperso n vo n 
Kind ern u nd  H au stieren, w elche ihr vo n letzteren zu g ef ü g t 
w erd en

D iese A u fzä hlu ng  ist ab schliessend .

N icht versichert
PH6  N icht versichert sind : 

• D ie H af tpflicht au s d en G efahren eines B etrieb es, B eru fes 
u nd  A mtes o d er einer u ng ew ö hnlichen u nd  g efä hrlichen 
B eschä f tig u ng  ( W ag nisse nach U nfallversicheru ng sg esetz), 
z.B . T au chen tiefer als 40  m

• B earb eitu ng s-, G ew ä hrleistu ng s- u nd  O b hu tsschä d en im 
Z u sammenhang  mit einem versicherten N eb enerw erb .

• D ie H af tpflicht als Eig entü mer vo n G eb ä u d en u nd  F erien-
hä u sern o d er T eilen d avo n so w ie d en d azu g ehö rend en 
G ru nd stü ck en, A nlag en u nd  Einrichtu ng en

• D ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d ie w ed er au f einen ver-
sicherten P erso nen- no ch au f einen d em G eschä d ig ten 
zu g ef ü g ten Sachschad en zu rü ck zu f ü hren sind

• D ie H af tpflicht im Z u sammenhang  mit R isik en, f ü r d ie vo n 
G esetzes w eg en eine H af tpflichtversicheru ng  ab g eschlo s-
sen w erd en mu ss, so w ie d ie H af tpflicht als H alter u nd   
au s d em G eb rau ch vo n L u f tfahrzeu g en jed er A rt  
(au s g eno mmen M o d ellf lu g zeu g e b is 30  k g  G ew icht). 
z.B . D er V ersicheru ng snehmer f ä hrt mit seinem M o to r-
fahrzeu g  einen F u ssg ä ng er an

• A nsprü che d er V ersicherten so w ie vo n P erso nen, d ie mit 
d em haftpflichtig en V ersicherten im g emeinsamen H au s-
halt leb en. G leiches g ilt f ü r A nsprü che D ritter, d ie au s d er 
Schä d ig u ng  d ieser P erso nen ab g eleitet w erd en (z.B . V erso r-
g erschad en). D avo n au sg eno mmen sind  A nsprü che vo n 
vo rü b erg ehend  im selb en H au shalt mit Ihnen leb end en 
mind erjä hrig en fremd en P erso nen

• D ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d ie allmä hlich entstand en sind ,
z.B . ü b ermä ssig  verg ilb te W ä nd e au fg ru nd  vo n R au ch-
einw irk u ng en

• D ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d eren Eintritt vo m V ersicherten 
mit ho her W ahrscheinlichk eit erw artet w erd en mu ssten 
o d er d ie in Kau f g eno mmen w u rd en

• D ie H af tpflicht im Z u sammenhang  mit d er vo rsä tzlichen 
B eg ehu ng  vo n V erb rechen o d er V erg ehen

• D ie H af tpflicht im Z u sammenhang  mit d er Ü b ertrag u ng  
ansteck end er Krank heiten

• D ie H af tpflicht b ei F ahrten mit M o to r- u nd  W asserfahr-
zeu g en, d ie nach G esetz, vo n d er B ehö rd e o d er vo m H alter 
nicht erlau b t sind , z.B . F ahren eines M o to rfahrzeu g es o hne 
g ü ltig en F ü hrerau sw eis

• D ie H af tpflicht b ei F ahrten mit M o to r–  u nd  W asserfahr-
zeu g en, d ie an R ennen u nd  T raining s au f R ennstreck en 
teilnehmen

Benützung fremder M otorfahrzeuge

PH7  Schä d en an fremd en M o to rfahrzeu g en b is 350 0  k g  
G esamtg ew icht, fremd en A nhä ng ern u nd  W asserfahrzeu g en 
au s d er g eleg entlichen (nicht reg elmä ssig en) B enü tzu ng . 

PH8  G eleg entlich ist d ie B enü tzu ng  insb eso nd ere, w enn sie 
6-mal in d en letzten 3 M o naten nicht ü b ersteig t.

Ferienfahrten
PH9  B ei F erienfahrten g ilt d er V ersicheru ng sschu tz w ä hrend  
d er g esamten D au er d er F erien, u nab hä ng ig  vo n d er A nzahl 
d er B enü tzu ng en.  

z.B . Ein V ersicherter f ä hrt mit d em F ahrzeu g  d es Ko lleg en f ü r 
zw ei W o chen nach F rank reich in d ie F erien.

Kaskoversicherung
PH10  B ezahlt eine Kask o versicheru ng  d en Schad en am 
fremd en F ahrzeu g , verg ü ten w ir d en Selb stb ehalt so w ie d en 
B o nu sverlu st au s d er Kask o versicheru ng , b erechnet b is au f d ie 
P rä mienstu fe vo r d em versicherten Ereig nis.

PH11  So fern ein Selb stb ehalt in d er P rivathaftpflichtversiche-
ru ng  vereinb art w u rd e, ist d ieser in jed em F all selb st zu  trag en.

N icht versichert
PH12  N icht versichert sind  Schä d en an fremd en M o to rfahr-
zeu g en ( ink l. A nhä ng er) u nd  an W asserfahrzeu g en,

• d ie g emietet o d er d ie vo n einem V ersicherten g eleast sind

• d ie au f einen G arag isten o d er d en A rb eitg eb er eines V ersi-
cherten zu g elassen sind

• f ü r d ie in d er P rivathaftpflicht au sg eschlo ssenen R isik en 
( P H 6)

• b ei F ahrten, d ie ein V ersicherter g eg en Entg elt au sf ü hrt

• d ie w ä hrend  d es F ahru nterrichts o d er w ä hrend  d er 
amtlichen F ahrprü f u ng  veru rsacht w erd en

• R eg ressansprü che D ritter u nd  d ie Ü b ernahme einer 
Kü rzu ng  d er L eistu ng en o d er eines R eg resses w eg en  
g ro b er F ahrlä ssig k eit

Gemietete oder entliehene Pferde

PH13  D ie g esetzliche H af tpflicht f ü r d ie d u rch ein U nfallereig -
nis entstand enen Schä d en an g emieteten o d er entliehenen 
P ferd en ( ink l. d eren Sattel- u nd  Z au mzeu g ).

PH14  D ie vertrag lichen L eistu ng en b einhalten

• A nsprü che f ü r d eren T ö tu ng , W ertvermind eru ng  u nd  
vo rü b erg ehend e G eb rau chsu nfä hig k eit

• d ie Ko sten d er tierä rztlichen B ehand lu ng

PH15  D er T o d  eines P ferd es b zw . d ie tierä rztliche A no rd nu ng  
zu r Einschlä feru ng  o d er N o tschlachtu ng  ist u ns rechtzeitig  
b ek annt zu  g eb en, so d ass eine Sek tio n o d er eine Ex pertise 
vo rg eno mmen w erd en k ö nnte.

N icht versichert
PH16  N icht versichert sind  

• P ensio nspferd e, d ie vo n einem V ersicherten in P ensio n 
g eno mmen w u rd en u nd  f ü r d ie er verantw o rtlich ist 

• d ie in d er P rivathaftpflicht au sg eschlo ssenen R isik en ( P H 6)

Jagdhaftpflicht

PH17  D ie g esetzliche H af tpflicht d er im V ersicheru ng svertrag  
namentlich g enannten P erso nen f ü r Schä d en, d ie entstehen

• au s d er A u sü b u ng  d er Jag d

• au s d er Jag d au fsicht u nd  d em Jag d schu tz

• au s Einrichtu ng en, d ie d er Jag d  u nd  d em Jag d schu tz d ienen

• au s d er T eilnahme an jag d spo rtlichen V eranstaltu ng en

• als Jag d schu ssw af fenb esitzer u nd  Schü tze au ch au sserhalb  
d er Jag d zeit

N icht versichert
PH18  N icht versichert sind

• Schä d en, d ie anlä sslich einer W id erhand lu ng  g eg en d as 
anw end b are Jag d recht veru rsacht w erd en, z.B . Jag en o hne 
g ü ltig e Jag d b erechtig u ng

• W ald - u nd  F lu rschä d en, z.B . Z ertrampeln eines natu r-
g eschü tzten P fad es

• sä mtliche Jag d haf tpflichtschä d en in F rank reich

• d ie in d er P rivathaftpflicht au sg eschlo ssenen R isik en ( P H 6)

Gebäude (GE)

Versicherte O bjekte

Versicherte Gebäude
GE1  V ersichert sind  Sie als Eig entü mer vo n d en in d er P o lice 
au fg ef ü hrten G eb ä u d en o d er Sto ck w erk eig entu msanteilen, 
w elche vo n Ihnen b ew o hnt u nd  ü b erw ieg end  privat g enu tzt 
w erd en, so w ie fest mit d iesen verb u nd enen A nlag en w ie  
A ntennen, So larzellen etc.

GE2  A u f d em versicherten G ru nd stü ck  b efind liche N eb en-
g eb ä u d e w ie G arag en, Schu ppen, L eitu ng en, Kanalisatio n 
u sw ., w elche au f d em Katasterplan au fg ef ü hrt sind  u nd  in 
Ihrem Eig entu m sind .

Festsetzung der Versicherungssumme
GE3  D ie V ersicheru ng ssu mme w ird  au fg ru nd  einer 
G eb ä u d e schä tzu ng  d u rch d ie k anto nale G eb ä u d eversicheru ng  
o d er d u rch d ie F achstelle f ü r G eb ä u d eschä tzu ng  festg esetzt. 

GE4  Ä nd ert sich d ieser W ert w ä hrend  d er V ertrag slau fzeit, 
sind  Sie verpflichtet, u ns d ies u nverzü g lich zu  meld en.  
B ei Ä nd eru ng  d er V erhä ltnisse sind  w ir b erechtig t, eine  
N eu b ew ertu ng  zu  verlang en.

N icht versichert
GE5  N icht versichert sind  Sachen, d ie nicht u nter G E1– G E4 
fallen, w ie

• H au srat

• eing elö ste W o hnw ag en, selb stfahrend e W o hnmo b ile u nd  
and ere F ahrzeu g e

• G artenanlag en u nd  F ahrnisb au ten (separate D eck u ng  in 
H au srat)

• B au materialien, d ie mit d em B au w erk  nicht fest verb u nd en 
sind

• b etrieb liche u nd  g ew erb liche Einrichtu ng en

• Sachen u nd  G efahren, w elche and erw eitig  versichert sind  
( z.B . b ei einer k anto nalen G eb ä u d eversicheru ng ) o d er  
versichert w erd en mü ssten

Feuer und Elementar

Versicherungsschutz

Feuer
GE6  D aru nter fallen: 

• B rand , R au ch, B litzschlag , Ex plo sio n u nd  Implo sio n

• ab stü rzend e u nd  no tland end e L u f t- u nd  R au mfahrzeu g e 
o d er T eile d avo n so w ie M eteo riten o d er and ere H immels-
k ö rper

• Seng - u nd  N u tzfeu erschä d en

N icht versichert
GE7  N icht versichert sind  Schä d en d u rch allmä hliche R au ch-
einw irk u ng .

Elementarereignisse
GE8  D aru nter fallen: 

• H o chw asser, Ü b erschw emmu ng , Stu rm (=  W ind  vo n 
75 k m/ h u nd  mehr), H ag el

• L aw ine, Schneed ru ck

• F elsstu rz, Steinschlag , Erd ru tsch

GE9  V ersichert sind  au ch D ieb stahl-, W asser- u nd  G lasb ru ch-
schä d en als F o lg e vo n F eu er- u nd  Elementarschä d en.
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N icht versichert
GE10  N icht versichert sind  Schä d en, d ie veru rsacht sind  d u rch

• B o d ensenk u ng en, schlechten B au g ru nd , fehlerhafte b au -
liche Ko nstru k tio n, mang elhaften G eb ä u d eu nterhalt

• U nterlassu ng  vo n A b w ehrmassnahmen

• k ü nstliche Erd b ew eg u ng en

• Schneeru tsch vo n D ä chern

• G ru nd w asser

• A nsteig en u nd  Ü b erb o rd en vo n G ew ä ssern, d as sich erfah-
ru ng sg emä ss in k ü rzeren o d er lä ng eren Z w ischenrä u men 
w ied erho lt

• R ü ck stau  vo n W asser au s d er Kanalisatio n o hne R ü ck sicht 
au f ihre U rsache

• B etrieb s- o d er B ew irtschaftu ng sschä d en, mit d enen erfah-
ru ng sg emä ss g erechnet w erd en mu ss

• Schä d en d u rch Erschü tteru ng en, w elche ihre U rsache im 
Einstu rz k ü nstlich g eschaf fener H o hlrä u me hab en

• Schneed ru ck schä d en, d ie nu r Z ieg el o d er and ere B ed a-
chu ng smaterialien, Kamine, D achrinnen o d er A b lau fro hre 
b etref fen

Erdbeben

Versicherungsschutz
GE11 A ls Erd b eb en g elten Erschü tteru ng en, w elche d u rch 
tek to nische V o rg ä ng e in d er Erd k ru ste au sg elö st w erd en.  
Erschü tteru ng en, w elche ihre U rsache im Einstu rz k ü nstlich 
g eschaf fener H o hlrä u me hab en, g elten nicht als Erd b eb en.

GE12  In Z w eifelsf ä llen entscheid et d er Schw eizerische Erd -
b eb end ienst, o b  es sich u m ein tek to nisches Ereig nis hand elt.

GE13  B ei V erlu st o d er Schad en als d irek te F o lg e eines Erd b e-
b ens o d er veru rsacht d u rch F eu er u nd / o d er W asser als mittel- 
o d er u nmittelb are F o lg e eines Erd b eb ens, haf ten d ie V ersiche-
rer g emä ss G E14– G E16. 

GE14  Innerhalb  d er D au er vo n 168 au feinand erfo lg end en 
Stu nd en nach d em erstmalig en A u f treten eines Erd b eb ens 
w ird  f ü r d en B etrag  g ehaftet, w elcher d en in d er P o lice fest-
g esetzten Selb st b ehalt ü b ersteig t. 

GE15  Spä ter eintretend e V erlu ste o d er Schä d en w erd en als 
neu es Ereig nis b etrachtet u nd  u nter A b zu g  d es in d er P o lice 
vereinb arten Selb stb ehaltes entschä d ig t. 

GE16  P ro  Ereig nis w ird  d er Selb stb ehalt einmal ab g ezo g en.

Einmalgarantie pro Versicherungsjahr
GE17  D ie G esamtentschä d ig u ng  pro  V ersicheru ng sjahr b leib t 
in jed em F all au f d ie vertrag lich vereinb arte V ersicheru ng s-
su mme limitiert.

N icht versichert
GE18  N icht versichert sind  Erd b eb en, d ie au f menschliches 
V erhalten zu rü ck zu f ü hren sind , z.B . G eo thermie.

GE19  D ie L eistu ng en au s d em V ertrag  erfo lg en su b sid iä r 
zu r A u sschü ttu ng  d es Schw eizerischen P o o ls f ü r Erd b eb en-
d eck u ng  o d er d es Erd b eb enfo nd s d er G eb ä u d eversicheru ng  
d es Kanto ns Z ü rich. D ie Entschä d ig u ng  b erechnet sich au s d em 
ermittelten G esamtschad en u nter A b zu g  d er A u sschü ttu ng  au s 
d em Schw eizerischen P o o l f ü r Erd b eb end eck u ng  o d er d em 
Erd b eb enfo nd s d er G eb ä u d eversicheru ng  d es Kanto ns Z ü rich. 
D er im V erzeichnis festg eleg te Selb stb ehalt k o mmt vo n d er 
Entschä d ig u ng  d es V ersicherers in A b zu g .

D iebstahl

Versicherungsschutz
GE20  B eschä d ig u ng en an d en versicherten G eb ä u d en, im 
Z u sammenhang  mit einem versicherten Einb ru ch, einer  
B erau b u ng , einem D ieb stahl o d er einem V ersu ch d azu  (siehe 
H R 35– H R 38)

GE21  U nb efu g tes Entfernen vo n G eb ä u d eb estand teilen u nd  
b au lichen A nlag en am V ersicheru ng so rt

N icht versichert
GE22  N icht versichert sind  

• reine V and alenschä d en

• Schä d en, d ie info lg e eines F eu er- o d er Elementarereig nisses 
entstand en sind

W asser

Versicherungsschutz
GE23  A u sf liessen vo n W asser u nd  F lü ssig k eiten au s

• W asserleitu ng sanlag en, d ie nu r d em versicherten G eb ä u d e 
d ienen, u nd  d aran ang eschlo ssene Einrichtu ng en u nd  
A pparate

• Z ierb ru nnen, A q u arien, W asserb etten

• H eizu ng s- u nd  W ä rmeg ew innu ng sanlag en

• H eizö ltank s o d er Kü hleinrichtu ng en

GE24  Eind ring en vo n R eg en-, Schnee- u nd  Schmelzw asser ins 
G eb ä u d e

• au s A u ssenab lau fro hren u nd  D achrinnen

• d u rch d as D ach selb st

• d u rch g eschlo ssene F enster, T ü ren u nd  O b erlichter

GE25  R ü ck stau  au s d er A b w asserk analisatio n u nd  G ru nd -
w asser im Innern d es G eb ä u d es

GE26  Ko sten f ü r A u f tau en u nd  R eparatu ren vo n eing efro re-
nen o d er d u rch F ro st b eschä d ig ten W asserleitu ng en u nd  d aran 
ang eschlo ssenen A pparaten, au ch au sserhalb  d es G eb ä u d es, 
so w eit sie nu r d em versicherten G eb ä u d e d ienen, u nd  zw ar im  
R ahmen d es A nteils, f ü r d en Sie f ü r d eren U nterhalt au fzu -
k o mmen hab en

N icht versichert
GE27  N icht versichert sind  

• Schä d en d u rch R eg en-, Schnee- u nd  Schmelzw asser, d as 
d u rch Ö f fnu ng en am D ach b ei N eu b au ten, U mb au - o d er 
and eren A rb eiten ins G eb ä u d e eing ed ru ng en ist

• Schä d en an d er H au sfassad e ( A u ssenmau ern samt Iso latio n, 
ink l. F enstern, T ü ren etc.) so w ie am D ach (an d er trag end en 
Ko nstru k tio n, d em D achb elag  u nd  d er Iso latio n) d u rch 
R eg en-, Schnee- u nd  Schmelzw asser

• Schä d en b eim A u f f ü llen vo n F lü ssig k eitsb ehä ltern u nd  b ei 
R evisio nsarb eiten an H eizu ng s- u nd  T ank anlag en so w ie an 
sä mtlichen W ä rme- u nd  Kä lteanlag en

• Ko sten f ü r A u f tau en u nd  R eparatu ren vo n D achrinnen u nd  
A u ssenab lau fro hren 

• R ü ck stau schä d en, f ü r d ie d er Eig en tü mer d er Kanalisatio n 
haftb ar ist

• Schä d en, veru rsacht d u rch k ü nstlich erzeu g ten F ro st

• Schä d en d u rch B o d ensenk u ng en, schlechten B au g ru nd , 
fehlerhafte b au liche Ko nstru k tio n, insb eso nd ere info lg e 
M issachtu ng  vo n B au no rmen (SIA -N o rmen)

• Schä d en d u rch mang elhaften G eb ä u d eu nterhalt o d er 
U nterlassu ng  vo n A b w ehrmassnahmen

• Ko sten f ü r d ie B eheb u ng  d er Schad enu rsache (au sg eno m-
men b ei F ro stschad en) so w ie U nterhalts- u nd  Schad enver-
hü tu ng sk o sten

• Schä d en, d ie info lg e eines F eu er- o d er Elementarereig nisses 
entstand en sind

Gebäudeglas

Versicherungsschutz
GE28  B ru chschä d en an

• G eb ä u d everg lasu ng en

• sanitä ren Einrichtu ng en au s G las, Ku nststo f f, Keramik , 
P o rzellan o d er Stein

• G lask eramik k o chfeld ern

• Kü chenarb eitsf lä chen au s Stein

• L ichtk u ppeln

• G lä sern vo n So nnenk o llek to ren

• F assad en- u nd  W and verk leid u ng en au s G las

GE29  B ei G lasb ru ch sind  d ie Schä d en an M alereien, Schrif ten, 
F o lien, g eä tztem u nd  sand b estrahltem G las mitversichert.

N icht versichert
GE30  B ru chschä d en

• an F ahrnisb au ten, W o hnw ag en u nd  M o b ilheimen

• an H o hlg lä sern, B eleu chtu ng sk ö rpern, G lü hb irnen, L eu cht- 
u nd  N eo nrö hren

• an R o hrleitu ng en

• an Kacheln, W and - u nd  B o d enplatten

• im Z u sammenhang  mit d er B earb eitu ng , Installatio n o d er 
V ersetzu ng  d er versicherten V erg lasu ng en u nd  and eren 
O b jek te ink l. d er d azu g ehö rend en U mrahmu ng en 

• d er O b erf lä che vo n B ad e- u nd  D u sch w annen, 
( z.B . Emailschä d en)

• d ie info lg e eines F eu er- o d er Elementarereig nisses 
entstand en sind

Kosten

Versicherungsschutz
GE31  V ersichert sind  d ie nachstehend en zu sä tzlichen Ko sten 
im Z u sammenhang  mit einem versicherten Sachschad en an 
d en versicherten G eb ä u d en.

GE32  D ie L eistu ng en f ü r sä mtliche Ko sten sind  pro  Ereig nis 
au f d ie in d er P o lice festg esetzte L imite b eg renzt.

Ausfall des M ietertrages bei vermieteten Räumlichkeiten
GE33  D er au s d er U nb enü tzb ark eit d er b eschä d ig ten R ä u me 
entstehend e M ietertrag sau sfall, w ä hrend  lä ng stens 24 M o na-
ten. M assg eb end  ist d er B ru tto mietertrag  ab zü g lich eing e-
sparter Ko sten.

Fortlaufende feste Kosten
GE34  B ei d em vo m Eig entü mer selb st b ew o hnten G eb ä u d e 
o d er Sto ck w erk eig entu m d ie b ei U nb enü tzb ark eit d er  
b eschä d ig ten R ä u me w eiterhin fo rtlau fend en festen Ko sten,  
z.B . H ypo thek arzinsen, H eiz- u nd  N eb enk o sten so w ie V ersiche-
ru ng sprä mien, w ä hrend  lä ng stens 24 M o naten.

Aufräumungs- und Vernichtungskosten
GE35  D ie Ko sten f ü r d ie A u frä u mu ng  d er Schad enstä tte vo n 
Ü b erresten versicherter Sachen u nd  f ü r d eren A b f u hr b is zu m 
nä chsten g eeig neten D epo nieru ng splatz so w ie A b lag eru ng s-, 
Entso rg u ng s- u nd  V ernichtu ng sk o sten.
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N achteuerung
GE36  D ie Erhö hu ng  d er B au k o sten w ä hrend  lä ng stens 24 
M o naten zw ischen Eintritt d es Schad ens u nd  d u rchg efü hrtem 
b ed ing u ng sg emä ssem W ied erau f b au . D ie Erhö hu ng  b erechnet 
sich nach d em fü r d as b eschä d ig te G eb ä u d e massg eb end en 
B au k o stenind ex .

Geräte und M aterialien für den Gebäudeunterhalt
GE37  Ko sten f ü r d ie R eparatu r o d er d en Ersatz vo n G erä ten 
u nd  M aterialien, d ie d em U nterhalt o d er d er B enü tzu ng  d es 
G eb ä u d es u nd  d es d azu g ehö rend en G ru nd stü ck es d ienen.

Freilegungs- und Lecksuchkosten
GE38  Ko sten f ü r d as Su chen ( L eck su chk o sten) u nd  F reileg en 
d efek ter so w ie Z u mau ern o d er Eind eck en d er reparierten  
W asserleitu ng en, au ch au sserhalb  d es G eb ä u d es, so w eit sie 
nu r d em versicherten G eb ä u d e d ienen, u nd  zw ar im R ahmen 
d es A nteils, f ü r d en Sie f ü r d eren U nterhalt au fzu k o mmen 
hab en.

N otmassnahmen
GE39  N o tverg lasu ng en, N o ttü ren, N o tschlö sser, N o tab d e-
ck u ng en etc., w elche d azu  d ienen, d as A u smass d es Schad ens 
zu  mind ern o d er zu sä tzlichen Schad en zu  verhind ern.

N icht versichert
GE40  N icht versichert sind

• F reileg u ng s- u nd  L eck su chk o sten f ü r W asserleitu ng en, 
d ie nicht d em versicherten G eb ä u d e d ienen

• F reileg u ng s- u nd  L eck su chk o sten d efek ter so w ie Z u mau ern 
o d er Eind eck en reparierter Erd reg ister, Erd so nd en, Erd spei-
cher u nd  d erg leichen

• Ko sten f ü r L eistu ng en vo n ö f fentlichen F eu erw ehren, d er 
P o lizei u nd  and erer zu r H ilfe V erpflichteter

• D ie Entso rg u ng  vo n L u f t, W asser u nd  Erd reich ( ink l. F au na 
u nd  F lo ra), u nd  zw ar au ch d ann, w enn sie mit versicherten 
Sachen d u rchmischt o d er b eleg t w erd en

• H ag el- u nd  Schneed ru ck schä d en an P f lanzen

• G erä te u nd  M aterialien so w ie Einrichtu ng sg eg enstä nd e, d ie 
nicht d em U nterhalt u nd  d er B enü tzu ng  d er versicherten 
G eb ä u d e d ienen

Gebäudehaftpflicht

Versicherungsschutz
GE41  D ie g esetzliche H af tpflicht als Eig entü mer vo n d en in 
d er P o lice au fg ef ü hrten, selb st b ew o hnten

• H ä u sern u nd  F erienhä u sern mit max imal d rei W o hnu ng en

• W o hnu ng en im Sto ck w erk eig entu m 
so w ie vo n d en d azu g ehö rend en privat g enu tzten G ru nd -
stü ck en, A nlag en u nd  Einrichtu ng en.

GE42  D er V ersicheru ng sschu tz g ilt b ei haf tpflichtrechtlich 
ersatzfä hig en A nsprü chen D ritter w eg en

• P erso nenschä d en, d .h. T ö tu ng , V erletzu ng  o d er so nstig er 
G esu nd heitsschä d ig u ng

• Sachschä d en, d .h. Z erstö ru ng , B eschä d ig u ng  o d er V erlu st 
vo n Sachen

• T ö tu ng , V erletzu ng  o d er so nstig er G esu nd heitsschä d ig u ng  
vo n T ieren, g emä ss d en g esetzlichen G ru nd lag en

GE43  D er V ersicheru ng sschu tz erstreck t sich au f

• Entschä d ig u ng  b eg rü nd eter A nsprü che

• A b w ehr u nb eg rü nd eter A nsprü che

GE44  Im R ahmen d er vereinb arten V ersicheru ng ssu mme 
erstreck t sich d er V ersicheru ng sschu tz au ch au f Ex pertise-, 



A12  T eile d es H au srats sind  vo rü b erg ehend , d .h. w ä hrend  
max . 365 au feinand erfo lg end en T ag en, au ch au f R eisen o d er 
an in d er P o lice nicht au fg ef ü hrten Stand o rten au f d er g anzen 
W elt versichert, z.B . F erienreisen, A u sland au fenthalte.

Privathaftpflicht
A13  D er V ersicheru ng sschu tz g ilt au f d er g anzen W elt.

N icht versichert 
A14  D ie Jag d haf tpflicht in F rank reich.

Zeitlicher Geltungsbereich

Hausrat und Gebäude
A15  D ie V ersicheru ng  g ilt f ü r Schä d en u nd  Schad enver-
hü tu ng sk o sten, d ie w ä hrend  d er V ertrag sd au er veru rsacht 
w erd en.

Privat- und Gebäudehaftpflicht
A16  D ie V ersicheru ng  g ilt f ü r Schad enfä lle, d ie w ä hrend  d er 
V ertrag sd au er eintreten.

A17   Z eitlich u nd  rä u mlich g etrennte Schä d en b ild en ein 
Ereig nis, w enn sie au f d ie g leiche atmo sphä rische o d er tek to -
nische U rsache zu rü ck zu f ü hren sind .

A18  V o rau ssetzu ng  f ü r d ie D eck u ng  eines Ereig nisses ist, 
d ass d er V ersicheru ng svertrag  b ei d essen B eg inn in Kraf t w ar.

Automatische Summenanpassung H ausrat und Gebäude
A19  D ie V o llw ertversicheru ng ssu mme fü r H au srat w ird  b ei 
einer Ä nd eru ng  d es L and esind ex es d er Ko nsu mentenpreise 
(Stand  30 . Septemb er) vo n jew eils mehr als 3%-P u nk ten  
g eg enü b er d er B asis vo n Ju li 20 0 9  alljä hrlich per 1. Janu ar 
ang epasst. D ie P rä mie w ird  entsprechend  ak tu alisiert.

A20  D ie V ersicheru ng ssu mme fü r G eb ä u d e w ird  b ei einer 
Ä nd eru ng  d es Z ü rcher B au k o stenind ex es vo n jew eils mehr als 
3%-P u nk ten g eg enü b er d er B asis 20 0 9  alljä hrlich per 1. Janu ar 
ang epasst. D ie P rä mie w ird  entsprechend  ak tu alisiert.

A21  B ei so lchen P rä mienanpassu ng en b esteht k ein Kü nd i-
g u ng srecht.

Ä nderung der Tarife, Selbstbehalte und der Allgemeinen 
Bedingungen
A22  W ir k ö nnen au f d en B eg inn eines neu en V ersicheru ng s-
jahres d ie P rä mien u nd  Selb stb ehalte ä nd ern. D ie Ä nd eru ng  
w ird  Ihnen spä testens 30  T ag e vo r A b lau f d es lau fend en V ersi-
cheru ng sjahres b ek annt g eg eb en.

A23  Sind  Sie mit d er Erhö hu ng  d er P rä mien o d er Selb st-
b ehalte nicht einverstand en, so  k ö nnen Sie d en d avo n b etro f-
fenen T eil d es V ertrag es o d er d en g esamten V ertrag  k ü nd ig en. 
D ie Kü nd ig u ng  ist g ü ltig , w enn sie spä testens am letzten T ag  
d es lau fend en V ersicheru ng sjahres b ei u ns eintrif f t.

Gesetzliche Ä nderungen
A24  W ird  d ie Ä nd eru ng  g esetzlich vo rg eschrieb en, 
( z.B . Elementarschä d en) b esteht k ein Kü nd ig u ng srecht.

W ohnungsw echsel
A25  D ie V ersicheru ng  g ilt b ei einem W o hnu ng sw echsel in 
d er Schw eiz u nd  d en Enk laven B ü sing en u nd  C ampio ne au ch 
w ä hrend  d es U mzu g es so w ie am neu en Stand o rt. B ei einem 
U mzu g  ins A u sland  erlischt d ie V ersicheru ng  am End e d es 
V ersicheru ng sjahres o d er au f A ntrag  so fo rt.
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A nw alts-, G erichtsk o sten, Schad enzinsen u nd  ä hnliche Ko sten, 
w elche mit d em Schad enereig nis in u nmittelb arem Z u sam-
menhang  stehen.

Schadenverhütungskosten
GE45  V ersichert sind  Schad enverhü tu ng sk o sten b ei U mw elt-
b eeinträ chtig u ng  au s H eiz- u nd  T ank anlag en, so fern d er 
Schad en d ie F o lg e eines einzelnen, plö tzlich eing etretenen, 
u nvo rherg esehenen Ereig nisses ist, d as so fo rtig e M assnahmen 
erfo rd ert, u nd  d ie A nlag en zu d em fachmä nnisch u nd  vo r-
schrif tsg emä ss u nterhalten w o rd en sind .

Stockw erkeigentum
GE46  D ie g esetzliche H aftpflicht als Sto ck w erk eig entü mer/ -in, 
vo rau sg esetzt d ie Sto ck w erk eig entü merg emeinschaft hat eine 
separate G eb ä u d ehaftpflichtversicheru ng  ab g eschlo ssen u nd  
d er Schad en ü b ersteig t d ie D eck u ng slimite d er H af tpflichtver-
sicheru ng  d er Sto ck w erk eig entü merg emeinschaft

• f ü r Schä d en am G esamteig entu m u nter A b zu g  d er 
Eig entu msq u o te

• f ü r Schä d en D ritter im R ahmen d er Eig entu msq u o te

Bauherr
GE47  Ihre H af tu ng  als B au herr b is zu  einer G esamtb au -
su mme vo n C H F  10 0  0 0 0 .

Schäden im Zusammenhang mit einer Umw eltbeein -
trächtigung
GE48  V ersichert ist au ch d ie H af tpflicht f ü r P erso nen- u nd  
Sachschä d en im Z u sammenhang  mit einer U mw eltb eeinträ ch-
tig u ng , so fern d iese d ie F o lg e eines einzelnen, plö tzlich eing e-
tretenen u nd  u nvo rherg esehenen Ereig nisses ist, d as zu d em 
so fo rtig e M assnahmen erfo rd ert.

GE49  A ls U mw eltb eeinträ chtig u ng  g ilt d ie nachhaltig e 
Stö ru ng  d es natü rlichen Z u stand es vo n L u f t, G ew ä ssern (au ch 
G ru nd w asser), B o d en, F lo ra o d er F au na d u rch Immissio nen 
so w ie ein vo m G esetzg eb er als U mw eltschad en b ezeichneter 
Sachverhalt.

Schadenverhütungskosten
GE50  D ie Ko sten f ü r ang emessene M assnahmen zu r A b -
w end u ng  eines u nmittelb ar b evo rstehend en versicherten 
Schad ens info lg e eines u nvo rherg esehenen Ereig nisses.

N icht versichert
GE51  N icht versichert sind  A nsprü che im Z u sammenhang  mit 
einer U mw eltb eeinträ chtig u ng

• d u rch A ltlasten, z.B . veru nreinig tes Erd reich

• d u rch A nlag en zu r L ag eru ng , A u f b ereitu ng  o d er B eseitig u ng  
vo n A b f ä llen aller A rt, so w eit es sich nicht u m privat  
g enu tzte Ko mpo stieranlag en hand elt

• d ie au f eine schu ld haf te M issachtu ng  g esetzlicher u nd  
b ehö rd licher V o rschrif ten zu rü ck zu f ü hren ist

GE52  D ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d ie allmä hlich entstand en 
sind , z.B . U mw eltschä d en d u rch Ö lverlu st d es A u to s.

GE53  A nsprü che d er V ersicherten so w ie vo n P erso nen, d ie 
mit d em haftpflichtig en V ersicherten im g emeinsamen H au s-
halt leb en. G leiches g ilt f ü r A nsprü che D ritter, d ie au s d er 
Schä d ig u ng  d ieser P erso nen ab g eleitet w erd en (z.B . V erso rg er-
schad en). D avo n au sg eno mmen sind  A nsprü che vo n vo r-
ü b erg ehend  im selb en H au shalt mit Ihnen leb end en mind er-
jä hrig en fremd en P erso nen.

home

GE54  D ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d eren Eintritt vo m 
V ersicherten mit ho her W ahrscheinlichk eit erw artet w erd en 
mu ssten o d er d ie in Kau f g eno mmen w u rd en.

GE55  D ie H af tpflicht im Z u sammenhang  mit d er vo rsä tz-
lichen B eg ehu ng  vo n V erb rechen o d er V erg ehen.

GE56  D ie H af tpflicht f ü r Schä d en, d ie w ed er au f einen 
versicherten P erso nen- no ch au f einen d em G eschä d ig ten 
zu g ef ü g ten Sachschad en zu rü ck zu f ü hren sind .

H ome Assistance (H A)

Versicherungsschutz
H A1  Entsteht info lg e eines F eu er-, Elementar-, Einb ru ch- 
o d er W asserereig nisses so w ie b ei G lasb ru ch eine N o tsitu atio n, 
b ei w elcher o hne so fo rtig es H and eln w eiterer Schad en im 
o d er am G eb ä u d e o d er am versicherten H au srat entstehen 
w ü rd e, o rg anisieren w ir d ie H and w erk er f ü r d ie no tw end ig en 
So fo rtmassnahmen.

H A2  F ü r G eb ä u d e- u nd  Sto ck w erk eig entü mer o rg anisieren 
w ir d ie H and w erk er f ü r d ie no tw end ig en So fo rtmassnahmen 
au ch b ei A u sfall vo n H eizu ng s-, Klima-, L ü f tu ng s-, Sanitä r- u nd  
Elek tro anlag en.

H A3  B ei einem versicherten Ereig nis erb ring en w ir fo lg end e 
L eistu ng en:

• O rg anisatio n d er g eeig neten H and w erk er f ü r d ie no t-
w end ig en So fo rtmassnahmen ru nd  u m d ie U hr

• Ü b ernahme d er Ko sten f ü r no tw end ig e So fo rtmassnahmen 
b is C H F  50 0  pro  Ereig nis u nd  max imal 5 Schad enfä llen pro  
Jahr

B ei Ereig nissen, d ie nicht eine N o tsitu atio n g emä ss H A 1 u nd  
H A 2 d arstellen, vermitteln w ir d ie T elefo nnu mmern vo n  
g eeig neten H and w erk ern, w elche N o tfalld ienstleistu ng en 
erb ring en.

Pflichten im Schadenfall
H A4  Im Schad enfall ist u nverzü g lich d ie 24-Stu nd en-G ratis-
nu mmer anzu ru fen (siehe allg emeine P ro d u k tinfo rmatio nen).

H A5  Es w erd en nu r L eistu ng en b ezahlt, w elche vo n u nserem 
Ku nd encenter o rg anisiert o d er mit ihm ab g espro chen w o rd en 
sind .

N icht versichert
H A6  N icht versichert sind

• d ie Ko sten zu r d efinitiven Schad ensb eheb u ng

• d ie Ko sten, w elche G eg enstand  vo n G arantie-, Service- o d er 
U nterhaltsverträ g en sind

• G arantieleistu ng en, w elche d u rch d ie A u sf ü hru ng  d er 
So fo rtmassnahmen d er vermittelten H and w erk er no t-
w end ig  w erd en

• sä mtliche L eistu ng en, d ie mit d er o rd entlichen W artu ng  u nd  
Instand haltu ng  mittelb ar o d er u nmittelb ar in Z u sammen-
hang  stehen o d er d u rch U nterlassu ng  d er o rd entlichen 
W artu ng  entstand en sind

• d ie Ko sten f ü r U mtrieb e, d ie mit einem versicherten Ereig -
nis in Z u sammenhang  stehen, z.B . Ko sten f ü r d ie W ied er-
b eschaf f u ng  d er b eschä d ig ten Sachen o d er f ü r po lizeiliche 
Z w eck e

• F o lg eschä d en, w elche au fg ru nd  eines versicherten 
Ereig nisses entstehen

Allgemeines (A)

Versicherte Personen

H ausrat und Gebäude

A1   Sie als V ersicheru ng snehmer u nd  d ie mit Ihnen in 
H au sg emeinschaft leb end en P erso nen.

Privathaftpflicht

1- bis 2-Personen-Haushalt
A2   V ersichert sind  Sie u nd  eine w eitere, mit Ihnen in 
W o hng emeinschaft leb end e P erso n.

A3   B ei F amilienzu w achs g ew ä hren w ir w ä hrend  d reier 
M o nate seit d em Z eitpu nk t, in w elchem eine o d er mehrere 
w eitere P erso n im g leichen H au shalt leb en, vo llen V ersiche-
ru ng sschu tz, so fern d ie P o lice in d ieser Z eitspanne in eine 
F amilienversicheru ng  u mg ew and elt w ird .

Familien
A4   V ersichert sind  alle mit Ihnen im g emeinsamen H au s-
halt leb end en u nd  b ei d en B ehö rd en an d ieser A d resse ang e-
meld eten P erso nen.

A5   V ersichert sind  zu d em vo rü b erg ehend  in Ihrem H au s-
halt leb end e P erso nen, z.B . F erienk ind er.

Beide Varianten
A6   V ersichert ist au ch Ihr privates D ienst-, A u fsichts- o d er 
A u shilfsperso nals w ä hrend  d er Z eit, in w elcher d iese f ü r Sie 
tä tig  sind .

salto plus

A7   V ersichert sind  au sschliesslich Sie als V ertrag spartner.

A8   B ei W o hng emeinschaft mit einer w eiteren P erso n 
g ew ä hren w ir w ä hrend  d reier M o nate seit d em Z eitpu nk t, in 
w elchem d iese P erso n im g leichen H au shalt mit Ihnen leb t, 
vo llen V ersicheru ng sschu tz, so fern d ie P o lice in d ieser Z eit-
spanne in eine F amilien- o d er 2-P erso nen-V ersicheru ng  u m-
g ew and elt w ird .

A9   B ei V o llend u ng  d es 32. A ltersjahres w ird  d ie P o lice 
au to matisch in eine 1- b is 2-P erso nen-V ersicheru ng  u mg ew an-
d elt.

Allgemeine Ausschlüsse

A10  Kein V ersicheru ng sschu tz b esteht f ü r Schä d en au s

• k rieg erischen Ereig nissen

• inneren U nru hen (au sser b ei G lasb ru ch), d as heisst G ew alt-
tä tig k eiten g eg en P erso nen u nd  Sachen b ei Z u sammen-
ro ttu ng , Kraw all o d er T u mu lten

• vu lk anischen Eru ptio nen

• V erä nd eru ng  d er A to mstru k tu r

• W asser au s Stau seen o d er so nstig en k ü nstlichen W asser-
anlag en

so fern Sie nicht nachw eisen, d ass d er Schad enfall mit d iesen 
Ereig nissen in k einem Z u sammenhang  steht.

Ö rtlicher Geltungsbereich

Hausrat und Gebäude
A11  D ie V ersicheru ng  g ilt an d en im V ersicheru ng svertrag  
au fg ef ü hrten V ersicheru ng so rten.



Beginn der Versicherung
A26  D er V ersicheru ng sschu tz b eg innt an d em im A ntrag  
vereinb arten D atu m.

A27  W ir hab en d as R echt, d en A ntrag  ab zu lehnen. In 
d iesem F all end et d er pro viso rische V ersicheru ng sschu tz  
10  T ag e nach Z u stellu ng  d er A b lehnu ng serk lä ru ng . D ie P rä mie 
b leib t anteilmä ssig  g eschu ld et.

Beendigung des Vertrages
A28  Ihr V ersicheru ng sschu tz end et an d em in d er P o lice 
vereinb arten D atu m. O hne Kü nd ig u ng  verlä ng ert sich d er  
V ertrag  au to matisch u m ein Jahr.

A29  D er V ertrag  k ann nach A b lau f d er im V ersicheru ng s-
vertrag  g enannten minimalen L au fzeit in seiner G esamtheit 
jew eils au f d as End e d es V ersicheru ng sjahres schrif tlich g e-
k ü nd ig t w erd en. D ie Kü nd ig u ng  ist g ü ltig , w enn sie spä testens 
d rei M o nate vo r A b lau f b eim V ertrag spartner eintrif f t.

A30  D ie V ersicheru ng  erlischt au ch, w enn

• Sie Ihren W o hnsitz ins A u sland  verleg en

• ü b er Sie d er Ko nk u rs erö f fnet w ird

• Sie o d er w ir d en V ertrag  im Schad enfall k ü nd ig en. D ie 
Kü nd ig u ng  mu ss spä testens b ei A u szahlu ng  d er Entschä -
d ig u ng  d er and eren V ertrag spartei schrif tlich mitg eteilt 
w o rd en sein. D er V ersicheru ng sschu tz erlischt 14 T ag e nach 
Eintref fen d er M itteilu ng .

A31  W eitere g esetzliche A u fheb u ng sg rü nd e sind  vo rb e-
halten.

Sorgfaltspflichten
A32  Sie sind  zu r So rg falt verpflichtet u nd  hab en namentlich 
d ie nach d en U mstä nd en g eb o tenen M assnahmen zu m Schu tze 
d er versicherten Sachen g eg en d ie versicherten G efahren zu  
tref fen (z.B . Entleeren vo n L eitu ng en b ei F ro stg efahr).

Gefahrserhöhung und -verminderung
A33  T ref fen d ie im V ersicheru ng svertrag  au fg ef ü hrten 
A ng ab en nicht mehr zu , mü ssen Sie u ns u nverzü g lich info r-
mieren.

A34  B ei G efahrserhö hu ng en k ö nnen w ir b innen 30  T ag en 
nach Z u g ang  d er A nzeig e f ü r d en R est d er V ertrag sd au er d ie 
P rä mie anpassen o d er d en V ertrag  u nter W ahru ng  einer  
30 -tä g ig en F rist k ü nd ig en. D as g leiche Kü nd ig u ng srecht steht 
Ihnen zu , w enn Sie mit d er P rä mienerhö hu ng  nicht einverstan-
d en sind . In b eid en F ä llen hab en w ir A nspru ch au f d ie tarifg e-
mä ss ang epasste P rä mie vo m Z eitpu nk t d er G efahrserhö hu ng  
b is zu m Erlö schen d es V ertrag es.

A35  B ei G efahrvermind eru ng  w ird  d ie P rä mie in d em M asse 
herab g esetzt, in d em d ie b isherig e P rä mie d ie d em verä n-
d erten R isik o  entsprechend e tarifg emä sse P rä mie ü b ersteig t.

Verletzung von O bliegenheiten
A36  B ei schu ld haf ter V erletzu ng  vo n g esetzlichen o d er 
vertrag lichen V erpflichtu ng en o d er O b lieg enheiten k ann d ie 
Entschä d ig u ng  entsprechend  red u ziert w erd en, es sei d enn,  
Sie b ew eisen, d ass d as V erhalten Eintritt, U mfang  o d er N ach-
w eisb ark eit d es Schad ens nicht b eeinflu sst hat.

Erbfall
A37  Stirb t d er V ersicheru ng snehmer, so  g eht d er V ertrag , 
so w eit d as versicherte Interesse fo rtb esteht, au f d essen Erb en 
ü b er. D iese k ö nnen d en V ertrag  innert 30  T ag en seit d em T o d  

d es Eig entü mers d er versicherten Sachen k ü nd ig en. D er V er-
trag  erlischt 30  T ag e nach Z u g ang  d er Kü nd ig u ng . 

Konkurs
A38  D er V ertrag  erlischt, w enn ü b er d en V ersicheru ng s-
nehmer d er Ko nk u rs erö f fnet w ird .

Prämien und Selbstbehalte
A39  O hne and ers lau tend e V ereinb aru ng  ist d ie P rä mie 
pro  V ersicheru ng sjahr festg esetzt u nd  im V o rau s, b is zu  d em 
im V ersicheru ng svertrag  au fg ef ü hrten F ä llig k eitsd atu m, zu  
b ezahlen.

A40  B ei R atenzahlu ng  ist d ie vo lle P rä mie zu r Z ahlu ng  f ä llig , 
ab er g estu nd et. B ei V ertrag sau fheb u ng  w erd en sä mtliche 
no ch au sstehend en R aten so fo rt f ä llig .

A41  B ei nicht fristg erechter B ezahlu ng  f ind en d ie B estim-
mu ng en d es V ersicheru ng svertrag sg esetzes zu m P rä mienzah-
lu ng sverzu g  A nw end u ng , w o nach nach ab g elau fener M ahn-
frist d ie V ersicheru ng sd eck u ng  u nterb ro chen w ird . D em V erzu g  
b ei d er B ezahlu ng  d er P rä mie g leichg estellt ist d er V erzu g  b ei 
d er B ezahlu ng  eines Selb stb ehaltes o d er einer B earb eitu ng s-
g eb ü hr.

A42  D er vereinb arte Selb stb ehalt w ird  vo n d er g eschu l-
d eten Entschä d ig u ng  in A b zu g  g eb racht.

A43  W ir sind  b erechtig t, d en Selb stb ehalt mit d en Ihnen 
g eschu ld eten V ersicheru ng sleistu ng en o d er P rä mieng u thab en 
zu  verrechnen.

Gebühren
A44  Z u r D eck u ng  u nseres A u f w and es w erd en fo lg end e 
B earb eitu ng sg eb ü hren in R echnu ng  g estellt:

• M ahng eb ü hr: C H F  30

• B earb eitu ng sg eb ü hr f ü r d ie Einleitu ng  einer B etreib u ng : 
C H F  50

• B earb eitu ng sg eb ü hr f ü r d en R ü ck zu g  einer zu  R echt 
ang eho b enen B etreib u ng : C H F  50

Es b esteht k ein A nspru ch au f d en R ü ck zu g  einer B etreib u ng .

A45  W ir sind  ermä chtig t, d ie G eb ü hren d u rch einseitig e 
Erk lä ru ng  anzu passen. D ie B estimmu ng en A 22 u nd  A 23 sind  
d ab ei analo g  anw end b ar.

Prämienrückzahlung
A46  Erlischt d er V ertrag  vo rzeitig , erstatten w ir d ie b ezahlte 
P rä mie anteilig  zu rü ck . D avo n ab w eichend  ist d ie P rä mie f ü r 
d ie zu m Z eitpu nk t d er V ertrag sau f lö su ng  lau fend e V ersiche-
ru ng sperio d e vo llstä nd ig  g eschu ld et, w enn Sie d en V ersiche-
ru ng svertrag  innerhalb  12 M o naten nach V ertrag sab schlu ss 
au fg ru nd  eines Schad enfalls k ü nd ig en.

Datenverw endung und -aufbew ahrung
A47  D ie V erarb eitu ng  d er D aten vo n versicherten P erso nen 
richtet sich nach d en B estimmu ng en d es B u nd esg esetzes ü b er 
d en D atenschu tz vo m 19 . Ju ni 19 9 2.

A48  W ir b earb eiten D aten, d ie sich au s d en V ertrag su nter-
lag en o d er d er V ertrag sab w ick lu ng  erg eb en. B earb eiten  
b ed eu tet jeg licher U mg ang  mit P erso nend aten, insb eso nd ere 
d as B eschaf fen, B ek anntg eb en, A u f b ew ahren, V erw end en, 
A rchivieren o d er V ernichten vo n D aten. W ir b earb eiten nu r  
d ie f ü r d en V ertrag sab schlu ss so w ie f ü r d ie V ertrag s- u nd  
Schad en ab w ick lu ng  relevanten D aten. D ie D aten w erd en im 
W esentlichen f ü r d ie B estimmu ng  d er P rä mie, f ü r d ie R isik o -

ab k lä ru ng , f ü r d ie A b w ick lu ng  vo n V ersicheru ng sf ä llen so w ie 
f ü r d ie statistischen A u sw ertu ng en g esammelt u nd  b earb eitet. 
D ie eing eho lten D aten b ehand eln w ir mit hö chster V ertrau -
lichk eit.

A49  Im R ahmen d er Z w eck b estimmu ng  d es V ertrag es 
k ö nnen w ir D aten an d ie an d er V ertrag sab w ick lu ng  b eteili-
g ten D ritten im In- u nd  A u sland , insb eso nd ere an M o nd ial 
A ssistance Internatio nal A G , M it- u nd  R ü ck versicherer, so w ie 
an in- u nd  au slä nd ische G esellschaften d er G ru ppe o d er 
P artnerg esellschaften zu r B earb eitu ng  w eiterleiten.

A50  D ie D aten w erd en physisch o d er elek tro nisch au f-
b ew ahrt. Sie w erd en d u rch ang emessene technische o d er 
o rg anisato rische M assnahmen vo r U nb efu g ten g eschü tzt.

A51  F erner sind  w ir b erechtig t, b ei A mtsstellen u nd  w ei-
teren D ritten sachd ienliche A u sk ü nf te, insb eso nd ere ü b er  
d en Schad enverlau f, einzu ho len. D ies g ilt u nab hä ng ig  vo m 
Z u stand ek o mmen d es V ertrag es. Sie hab en d as R echt, vo n u ns 
d ie g esetzlich vo rg esehenen A u sk ü nf te ü b er d ie vo n Ihnen 
au f b ew ahrten D aten zu  verlang en. D ie Einw illig u ng  zu r D aten-
b earb eitu ng  k ann jed erzeit w id erru fen w erd en.

Paketrabatte
A52  So fern Sie in mehreren B ereichen V erträ g e mit u ns 
ab g eschlo ssen hab en, erhalten Sie d ie au f d er P o lice au fg e-
f ü hrte P rä mienred u k tio n.

A53  D ie R ab atte w erd en u nter fo lg end en V o rau ssetzu ng en 
au f d ie P ro d u k te d er M o to rfahrzeu g versicheru ng  u nd  H au s-
haltversicheru ng  g ew ä hrt: w enn V erträ g e in mind estens zw ei 
verschied enen B ereichen u nd  in d en einzelnen B ereichen d ie 
nachstehend en au fg ef ü hrten V ersicheru ng spro d u k te ab g e-
schlo ssen w u rd en.

Bereiche Versicherungsprodukte Abgeschlossen

H eilu ng sk o stenversicheru ng M ind estens standard-P ak et 
(ex k l. mondial)

ja

M o to rfahrzeu g versicheru ng H af tpf licht ja

T eilk ask o  o d er V o llk ask o ja

H au shaltversicheru ng H au srat ja

A54  D ie R ab attb erechtig u ng  entfä llt mit W irk u ng  au f End e 
d es M o nats, in w elchem d ie V o rau ssetzu ng en nicht mehr  
erf ü llt sind . D ie Erhö hu ng  d er P rä mie u m d en w eg g efallenen 
R ab att b erechtig t nicht zu r Kü nd ig u ng  d es V ertrag es.

Schadenfall (S)

Benachrichtigung
S1   B itte so fo rt d ie G ratisnu mmer 0 0 80 0  55 455 50 0  anru -
fen. Sie g ilt im In- u nd  im A u sland .

S2   B ei D ieb stahl ist d ie P o lizei u nverzü g lich zu  b enach-
richtig en.

S3   B ei V erlu st o d er B eschä d ig u ng  vo n R eiseg epä ck  ist d ie 
U rsache u nd  d er U mfang  d es Schad ens d u rch d ie T ranspo rt- 
o d er R eiseu nternehmu ng  zu  b escheinig en.

Schadenminderung
S4   W ä hrend  u nd  nach d em Schad enereig nis ist f ü r d ie 
Erhaltu ng  u nd  R ettu ng  d er versicherten Sache u nd  f ü r d ie 
M ind eru ng  d es Schad ens zu  so rg en. A llf ä llig e A no rd nu ng en 
vo n u nserem Schad enservice sind  zu  b efo lg en.

Veränderungsverbot 
S5   V erä nd eru ng en an d en b eschä d ig ten Sachen, w elche 
g eeig net sind , d ie F eststellu ng  d er Schad enu rsache o d er d er 
H ö he d es Schad ens zu  erschw eren o d er zu  vereiteln, sind  zu  
u nterlassen. A u sg eno mmen sind  M assnahmen, d ie d er Scha-
d enmind eru ng  d ienen o d er im ö f fentlichen Interesse lieg en.

Schadenregulierung bei H aftpflichtfällen
S6   W ir f ü hren als V ertreterin f ü r Sie o d er and ere V ersicher-
te verb ind lich d ie V erhand lu ng en mit d em G eschä d ig ten.

S7   Kann mit d em G eschä d ig ten k eine Einig u ng  erzielt 
w erd en u nd  w ird  d er P ro zessw eg  b eschritten, ü b ernehmen 
w ir d ie F ü hru ng  d es Z ivilpro zesses.

S8   D er V ersicherte d arf vo n sich au s g eg enü b er d em 
G eschä d ig ten k eine F o rd eru ng en anerk ennen, k eine Z ah-
lu ng en leisten o d er A nsprü che au s d iesem V ersicheru ng s-
vertrag  an einen G eschä d ig ten o d er einen D ritten ab treten.

Auskunftspflicht
S9   Sie u nd  d ie and eren versicherten P erso nen sind  ver-
pflichtet, d ie f ü r d ie B eg rü nd u ng  d es Entschä d ig u ng sanspru chs 
nö tig en A ng ab en zu  liefern. A u f V erlang en ist d em Schad en-
d ienst ein V erzeichnis d er vo r u nd  nach d em Schad en vo rhan-
d enen u nd  vo m Schad en b etro f fenen Sachen mit W ertang ab en 
zu  liefern.

Bew eispflicht
S10   D ie H ö he d es Schad ens hab en Sie mittels Q u ittu ng en, 
B eleg en o d er W ertb estä tig u ng en nachzu w eisen. D ie V ersiche-
ru ng ssu mme b ild et k einen B ew eis f ü r d as V o rhand ensein u nd  
d en W ert d er versicherten Sachen zu r Z eit d es Schad enein-
trittes.

Feststellung des Schadens
S11   D er Schad en w ird  entw ed er d u rch d ie P arteien selb st, 
d u rch einen g emeinsamen Ex perten o d er in einem Sachver-
stä nd ig enverfahren festg estellt.

Sachverständigenverfahren
S12   Jed e P artei k ann d ie D u rchfü hru ng  d es Sachverstä n-
d ig enverfahrens verlang en. D ie P arteien ernennen je einen 
Sachverstä nd ig en, d ie vo r B eg inn d er Schad enfeststellu ng  
einen O b mann w ä hlen.

S13   D ie Sachverstä nd ig en ermitteln d en W ert d er versicher-
ten Sachen u nmittelb ar vo r u nd  nach d em Schad enereig nis. 
W eichen d ie Schä tzw erte vo neinand er ab , so  entscheid et d er 
O b mann ü b er d ie strittig  g eb lieb enen P u nk te innerhalb  d er 
G renzen b eid er Schä tzw erte. D ie Schä tzw erte, w elche d ie 
Sachverstä nd ig en im R ahmen ihrer Z u stä nd ig k eit tref fen, sind  
verb ind lich, w enn nicht nachg ew iesen w ird , d ass sie o f fen-
sichtlich vo n d er w irk lichen Sachlag e erheb lich ab w eichen. D ie 
P artei, w elche d iese A b w eichu ng  b ehau ptet, ist d af ü r b ew eis-
pflichtig . Jed e P artei trä g t d ie Ko sten ihres Sachverstä nd ig en; 
d ie Ko sten d es O b manns trag en b eid e je zu r H ä lf te.

H ausrat und Gebäude 

Beschädigte Sachen/verletzte Haustiere
S14   Entschä d ig t w erd en d ie R eparatu rk o sten, ab zü g lich 
einer allf ä llig en W ertvermehru ng . F ü r H au stiere w erd en d ie 
H eilu ng sk o sten b is zu m B etrag  d es Ersatzw ertes ü b erno mmen.

14 15home home
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Ersatzw ert bei Totalverlust
S15   Ü b ersteig en d ie R eparatu rk o sten d en W ied erb eschaf-
f u ng sw ert ( Ersatzw ert) eines g leichartig en, neu en G eg en-
stand es o d er G eb ä u d es, w erd en d ie Ko sten f ü r d ie W ied er-
b eschaf f u ng  ab zü g lich R estw ert d er b eschä d ig ten 
G eg enstä nd e verg ü tet. B ei T o d esfall eines T ieres w erd en d er  
f ü r d as T ier b ezahlte Kau fpreis so w ie d ie B estattu ng sk o sten 
verg ü tet.

S16   B ei G attu ng ssachen sind  w ir b erechtig t, R ealersatz zu  
leisten.

S17   N icht mehr g eb rau chte Sachen w erd en zu m Z eitw ert 
verg ü tet.

S18   D ie L eistu ng en sind  in jed em F all pro  Ereig nis ins-
g esamt au f d ie V ersicheru ng ssu mme so w ie d ie separat ver-
einb arten L eistu ng sb eg renzu ng en pro  D eck u ng  b eschrä nk t.

Unterversicherung
S19   Ist d ie V ersicheru ng ssu mme tiefer als d er Ersatzw ert, 
w erd en d ie L eistu ng en so w o hl im T o tal- w ie au ch im T eilscha-
d enfall anteilig  g ek ü rzt.

S20   Keine Kü rzu ng  erfo lg t b ei D eck u ng en, f ü r w elche eine 
spezielle L eistu ng sb eg renzu ng  (Su b limite) vereinb art ist. 

Verzicht auf Kürzung bei Unterversicherung
S21   So fern in d er P o lice vereinb art, verzichten w ir in d er 
H au sratversicheru ng  im F alle eines T eilschad ens au f d ie G el-
tend machu ng  einer U nterversicheru ng .

Berechnung der Entschädigung für Kosten
S22   M assg eb end  sind  d ie tatsä chlichen Ko sten, b eg renzt 
d u rch d ie in d er P o lice festg esetzte L imite pro  Ereig nis.

Elementarereignisse
S23   G emä ss A rtik el 176 d er A u fsichtsvero rd nu ng  ( A V O ) 
k ann d ie Entschä d ig u ng  g ek ü rzt w erd en. 

S24   Z eitlich u nd  rä u mlich g etrennte Schä d en b ild en ein 
Ereig nis, w enn sie au f d ie g leiche atmo sphä rische o d er tek to -
nische U rsache zu rü ck zu f ü hren sind .

Erdbeben
S25   P ro  Ereig nis stehen f ü r alle V ersicheru ng snehmer d er 
home max imal 250  M io . C H F  zu r V erf ü g u ng , u nd  zw ar f ü r alle 
H au srat- u nd  G eb ä u d eschä d en zu sammen.

S26   So llte d er G esamtschad en aller V ersicheru ng snehmer 
zu sammen pro  Ereig nis d iesen B etrag  ü b ersteig en, so  w erd en 
d ie L eistu ng en entsprechend  g ek ü rzt.



Allgemeine Produktinformationen  

im Überblick. car

Allgemein 

D iese P ro d u k tinfo rmatio n g ib t Ihnen einen Ü b erb lick  ü b er d ie 
w ichtig sten P u nk te Ihrer Sympany Autoversicherung.

Ihre R echte u nd  P f lichten sind  in d en nachstehend en Allge-
meinen Versicherungssbedingungen (AVB) u mschrieb en. 
Z u sä tzlich g ilt d as V ersicheru ng svertrag sg esetz ( V V G ).

D ie versicherten O b jek te, D eck u ng en, O ptio nen, V ersiche-
ru ng ssu mmen u nd  Selb stb ehalte f ind en Sie au f Ihrer P o lice.

Vertragspartner
V ersicherer u nd  d amit Ihr V ertrag spartner ist d ie Sympany 
Versicherungen AG, P eter M erian-W eg  4, 40 52 B asel, T elefo n 
+ 41 58 262 30  0 0

V ersicherer u nd  V ertrag spartner d er F ahrzeu g  A ssistance ist d ie 
M ondial Assistance International AG, H ertistrasse 2, 830 4 
W allisellen. D ie Sympany V ersicheru ng en A G  ist V ermittler u nd  
Ihr A nsprechpartner f ü r d ie D u rchfü hru ng  d er V ersicheru ng .

Beginn und Dauer
Ihr V ersicheru ng sschu tz b eg innt u nd  end et an d en in d er  
P o lice vereinb arten D aten. O hne Kü nd ig u ng , w elche d rei  
M o nate vo r d em A b lau fd atu m schrif tlich zu g estellt sein mu ss, 
verlä ng ert sich d er V ertrag  au to matisch u m ein Jahr.

B ei Fahrzeugw echsel g ew ä hren w ir d ie V o llk ask o d eck u ng  
f ü r max imal 20  T ag e nach A u sstellen d es V ersicheru ng snach-
w eises, au ch w enn k ein u nterschrieb ener A ntrag  o d er eine 
schrif tliche D eck u ng szu sag e vo rlieg t.

H aftpflicht
W ir b ezahlen P erso nen- u nd  Sachschä d en D ritter, w elche mit 
d em versicherten F ahrzeu g  veru rsacht w o rd en sind  u nd  f ü r d ie 
Sie als F ahrzeu g halter nach d em Strassenverk ehrsrecht verant-
w o rtlich sind . 

W ir b ezahlen ab er nicht nu r, so nd ern w ehren f ü r Sie u nb erech-
tig te A nsprü che ab  (Rechtsschutzfunktion).

O ption «M ietw agen-Subsidiärdeckung»
W enn Sie ein A u to  mieten, entschä d ig en w ir H af tpflichtansprü -
che, w enn d er V ersicheru ng sschu tz f ü r d as M ietfahrzeu g  nicht 
au sreicht. D iese D eck u ng  g ilt so w o hl in d er Schw eiz w ie im 
eu ro pä ischen Ausland. 

Kasko
D ie Teilkasko u mfasst L eistu ng en f ü r Schä d en am versicher-
ten F ahrzeu g , w elche info lg e vo n F eu er, Elementarereig nissen, 
b ö s w illig er B eschä d ig u ng , G lasb ru ch, Ko llisio n mit T ieren, 
M ard erb iss, D ieb stahl o d er b ei H ilfeleistu ng en entstehen. 

B ei Vollkasko sind  zu sä tzlich au ch Ko llisio nsschä d en ( jed e 
g ew altsame ä u ssere Einw irk u ng ) versichert.

O ption «Parkschäden»
Schä d en, d ie d u rch U nb ek annte an Ihrem park ierten W ag en 
veru rsacht w erd en, ink lu sive Z erk ratzen d er L ack ieru ng . 

Bonus-M alus-System
In H af tpflicht u nd  V o llk ask o  ist d ie P rä mie vo m Schad enverlau f 
ab hä ng ig . F ü r jed es schad enfreie Jahr w ird  Ihnen eine P rä mien -
stu fe f ü r d as fo lg end e Jahr g u tg eschrieb en. N ach einem  
Schad enfall w ird  d ie P rä mie im fo lg end en Jahr u m vier Stu fen 
erhö ht. D ie max imale B o nu sstu fe b eträ g t 160 %, d ie minimale 
30%  der G rundprämie. 

O ption «Bonusschutz»
M it d em B o nu sschu tz vermeid en Sie d ie P rä mienerhö hu ng  
nach einem Schad enfall. D ieser Schu tz g ilt f ü r max imal einen 
Schad enfall pro  V ersicheru ng sjahr. 

Selbstbehalt
P ro  Ereig nis u nd  D eck u ng  w erd en d ie vo n Ihnen g ew ä hlten 
Selb stb ehalte vo n d er g eschu ld eten Entschä d ig u ng  in A b zu g  
g eb racht.

Unfall
Ereig net sich b ei d er B enu tzu ng  d es F ahrzeu g es, b eim U mg ang  
mit d em F ahrzeu g  o d er b ei H ilfeleistu ng en ein U nfall, erhalten 
d ie b etro f fenen F ahrzeu g insassen d ie vereinb arten L eistu ng en 
b ei T o d esfall o d er d au ernd er k ö rperlicher B eeinträ chtig u ng . 

V ersichert sind  au ch H eilu ng sk o sten f ü r verletzte H austiere 
u nd  ein Ausbildungskapital f ü r Ihre Kind er.

Fahrlässigkeit
Sie erhalten d ie L eistu ng en au ch d ann vo llstä nd ig , w enn Sie 
o d er ein and erer L enk er mit d em versicherten F ahrzeu g  d en 
Schad enfall leicht fahrlä ssig  verschu ld et hab en. 

B ei grobem Verschulden ( V erletzu ng  elementarer So rg falts-
pflichten) w erd en d ie L eistu ng en g ek ü rzt. B ezahlte Entschä d i-
g u ng en w erd en teilw eise zu rü ck g efo rd ert.

O ption «G robfahrlässigkeit»
W ir verzichten au f einen A b zu g  o d er R ü ck g rif f, A u snahme b ei 
A lk o ho l am Steu er o d er G eschw ind ig k eitsex zess so w ie b ei 
D ieb stahl au s d em u nverschlo ssenen F ahrzeu g .

Prämie
D ie P rä mie w ird  Ihnen zu  B eg inn jed er V ersicheru ng sperio d e 
in R echnu ng  g estellt u nd  ist ink lu sive d er au fg ef ü hrten  
Steu ern u nd  A b g ab en innerhalb  d er au f d er R echnu ng  fest-
g esetzten F rist zahlb ar. N ach A b sprache ist halbjährliche o d er 
monatliche Z ahlu ng  mö g lich.

Erlöschen des Vertrages
D er V ertrag  erlischt insb eso nd ere,

• w enn Sie d as F ahrzeu g  im A u sland  immatrik u lieren

• w enn Sie d en W o hnsitz ins A u sland  verleg en

• w enn Sie d as F ahrzeu g  w echseln u nd  d ie V ersicheru ng  b ei 
einer and eren G esellschaft ab schliessen

• w enn Sie d ie P rä mie nicht fristg erecht b ezahlen

• w enn Sie o d er w ir d en V ertrag  im Schad enfall o d er au f 
A b lau f k ü nd ig en

W ir sind  verpflichtet, d en W eg fall d es H af tpflichtversicheru ng s-
schu tzes d em zu stä nd ig en Strassenverkehrsamt zu  meld en.

Rückerstattung der Prämie
F alls d ie P o lice nach G esetz o d er V ertrag  w ä hrend  d es V ersi-
cheru ng sjahres au fg eho b en w ird , b ezahlen w ir Ihnen d ie nicht 
verb rau chte P rä mie anteilig  zu rü ck . A u sg eno mmen ist d ie 
Kü nd ig u ng  im F alle eines T o talschad ens o d er b ei Kü nd ig u ng  im 
Schad enfall w ä hrend  d es ersten V ersicheru ng sjahres.

Ö rtlicher Geltungsbereich
D ie V ersicheru ng  g ilt in allen L ä nd ern, in d enen d as Schw eizer 
Ko ntro llschild  g emä ss internatio nalem A b k o mmen als V ersi-
cheru ng snachw eis anerk annt ist. 

D ies g ilt zu r Z eit f ü r d ie M itg lied er d er Eu ro pä ischen U nio n ( EU ) 
u nd  d es Eu ro pä ischen W irtschaftsrau mes ( EW R ) so w ie f ü r 
A nd o rra u nd  Kro atien.

Assistance

B ei U nfall, P anne o d er F ahrzeu g d ieb stahl stellen w ir Ihre  
M o b ilitä t in d er Schw eiz sicher.

V o rau ssetzu ng : Sie info rmieren so fo rt u nser Ku nd encenter, 
w elches ru nd  u m d ie U hr erreichb ar ist u nd  d ie H ilfeleistu ng  
u nverzü g lich o rg anisiert.

O ption «Erw eiterte Assistance»
D ie M o b ilitä tsg arantie g ilt eu ro paw eit, g emä ss U mschreib u ng  
im ö rtlichen G eltu ng sb ereich. 

O ption «Auslandschadenschutz»
H ab en Sie mit d em versicherten F ahrzeu g  im A u sland  einen 
U nfall, ü b ernehmen w ir d ie A b w ick lu ng  d es Schad enfalles.  
D ie L eistu ng en erfo lg en nach Schw eizerischem R echt. 

Verhalten bei einem Schadenfall

D er w ichtig ste G ru nd satz: R u he b ew ahren!

D er Sachverhalt ist so fo rt u nd  so  g enau  w ie mö g lich schrif tlich 
festzu halten. D azu  g ehö ren N amen aller B eteilig ten, O rt, Z eit-
pu nk t u sw . 

D as eu ro pä ische U nfallpro to k o ll liefert Ihnen eine w ertvo lle 
H ilfe b ei d er A u fnahme. 

U nterschreib en Sie k eine fremd sprachig en U nfallpro to k o lle.

H ilfreich sind  au ch F o to s d er U nfallsitu atio n u nd  d as A u fschrei-
b en vo n A d ressen vo n allf ä llig en Z eu g en.

B ei Kö rperverletzu ng en so w ie U nfä llen im A u sland  mu ss d ie 
P o lizei so fo rt verstä nd ig t w erd en. 

In N otfällen ist Sympany umgehend unter folgender  
Telefonnummer zu kontaktieren:

00800 55 455 500
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Allgemeine Versicherungsbestimmungen 

(AVB) car

H aftpflicht (H)

Versicherte Ereignisse
H1   D ie au fg ru nd  d es Strassenverk ehrsrechts mö g lichen 
H af tpflichtansprü che.

Versicherte Personen
H2   D er H alter, d er L enk er so w ie d ie P erso nen, f ü r d ie d er 
H alter nach d em Strassenverk ehrsrecht verantw o rtlich ist.

Versicherte Leistungen
H3   B ezahlu ng  vo n zu  R echt g eltend  g emachten u nd  
A b w ehr vo n zu  U nrecht g eltend  g emachten H af tpflichtan-
sprü chen.

H4   D ie D eck u ng  ist au f 10 0  M io . C H F  pro  Schad enereig nis 
b eg renzt.

H5   B ei versicherten Ereig nissen in L ä nd ern d es G eltu ng s-
b ereichs, w elche hö here V ersicheru ng ssu mmen vo rschreib en, 
g elten d ie d o rtig en g esetzlichen M ind estversicheru ng s-
su mmen.

H6   B ei L eistu ng en f ü r F eu er-, Ex plo sio ns-, o d er Kern-
energ ieschä d en g ilt ink l. Schad en, Z ins-, A nw alts-, G erichts-  
u nd  Ex pertisek o sten eine B eg renzu ng  vo n 10  M io . C H F  pro  
Schad en ereig nis.

N icht versichert
H7   A nsprü che au s Sachschä d en d es H alters, seines Ehe-
g atten o d er d es eing etrag enen P artners d es H alters, seiner 
V erw and ten in au f- u nd  ab steig end er L inie u nd  seiner mit ihm 
im g emeinsamen H au shalt leb end en G eschw ister.

H8   Schä d en am F ahrzeu g  selb st, an d en A nhä ng ern so w ie 
an d en d amit b efö rd erten Sachen.

H9   D ie A u sschlü sse A 11– A 16 sind  eb enfalls anw end b ar.

M ietfahrzeug-Subsidiärdeckung
H10  Im R ahmen d er ü b rig en B estimmu ng en sind  H af t-
pflichtansprü che g eg en Sie o d er Ihren im g leichen H au shalt 
w o hnend en L eb enspartner in d essen Eig enschaft als L enk er 
eines g emieteten F ahrzeu g es mitversichert.

H11  D ieser V ersicheru ng sschu tz b esteht nu r, w enn fo lg end e 
V o rau ssetzu ng en erf ü llt sind :

• D ie V ersicheru ng  g ilt au sschliesslich in Erg ä nzu ng  zu r 
b estehend en o b lig ato rischen H af tpflichtversicheru ng   
f ü r d as g emietete F ahrzeu g .

• D as M ietfahrzeu g  entspricht hö chstens d er g leichen 
F ahrzeu g k ateg o rie w ie d as in d er P o lice versicherte.

N icht versichert
H12  W enn d ie o b lig ato rische H af tpflichtversicheru ng  f ü r 
d as g emietete F ahrzeu g  fehlt, nicht leistu ng spflichtig  ist, o d er 
w enn sie b erechtig t ist, ihre L eistu ng en vo m M ieter o d er  
L enk er d es g emieteten F ahrzeu g es g anz o d er teilw eise zu rü ck -
zu fo rd ern.

H13  W enn f ü r d en g leichen Schad en neb en d er o b lig ato -
rischen H af tpflichtversicheru ng  d es g emieteten F ahrzeu g es 
eine and ere H af tpflichtversicheru ng  au f k o mmen mu ss.

H14  Schä d en am g emieteten F ahrzeu g  u nd  an d en d arin 
b efö rd erten Sachen ( ink l. R eiseg epä ck ).

H15  D ie Ü b ernahme d es in d er o b lig ato rischen H af tpflicht-
versicheru ng  d es g emieteten F ahrzeu g es vo rg esehenen 
Selb stb ehalts.

Kasko (TK, VK, KK)

Versicherte Ereignisse

Teilkasko
TK1  Schä d en am versicherten M o to rfahrzeu g  mit Z u b ehö r 
so w ie am versicherten A nhä ng er b ei fo lg end en U rsachen:

• D ieb stahl o d er R au b , nicht ab er V eru ntreu u ng , u nrechtmä s-
sig e A neig nu ng  o d er g ro b fahrlä ssig e H and lu ng  o d er U nter-
lassu ng  (namentlich N ichtab schliessen d es F ahrzeu g s, 
Steck enlassen d es Z ü nd schlü ssels, N ichtak tivieren einer 
vo rhand enen D ieb stahlw arnanlag e o d er W eg fahrsperre u nd  
d erg leichen)

• F eu er o d er Ku rzschlu ss; Schä d en an elek tro nischen G erä ten 
u nd  B au teilen sind  nu r d ann versichert, w enn d ie U rsache 
nicht au f einen inneren D efek t zu rü ck zu f ü hren ist

• Elementarereig nissen, d .h. u nmittelb are Einw irk u ng  vo n 
Steinschlag , Erd ru tsch, L aw inen, Schneed ru ck  u nd  -ru tsch, 
Stu rmw ind  (= 75 k m/ h u nd  mehr), H ag el, H o chw asser, 
Ü b erschw emmu ng en

• B ru ch d er F ro nt-, Seiten- u nd  H eck scheib en so w ie d er 
Scheib en d es Schieb e- o d er H eb ed aches, vo rau sg esetzt,  
d ie R eparatu r w ird  vo rg eno mmen

• B ru ch vo n w eiteren F ahrzeu g teilen au s G las ( z.B . Schein-
w erfer, R ü ck lichter, B link er, R ü ck spieg el) o d er G lasersatz 
w ie z.B . P lex ig las ( Erw eiterte G lasd eck u ng )

• Ko llisio n mit T ieren

• M ard erb issen ink l. F o lg eschä d en

• b ö sw illig er B eschä d ig u ng  d u rch A b b rechen vo n A ntennen, 
R ü ck spieg eln, Scheib enw ischern o d er Z iervo rrichtu ng en, 
Z erstechen d er R eifen u nd  H ineinschü tten vo n schä d i-
g end en Z u sä tzen in d en T reib sto f f tank , B esprayen o d er 
B emalen d es F ahrzeu g es, A u fschlitzen d es D aches b ei 
einem C ab rio

• ab stü rzend e T eile vo n L u f tfahrzeu g en

• H ilfeleistu ng en f ü r V eru nfallte, ink lu sive R einig u ng  d es 
W ag eninneren b ei V eru nreinig u ng en

D iese A u fzä hlu ng  ist ab schliessend .

Vollkasko
VK1  Schä d en am versicherten M o to rfahrzeu g , am versicher-
ten A nhä ng er o d er an versicherten mitg efü hrten Sachen 
info lg e vo n (ab schliessend e A u fzä hlu ng ):

• Ko llisio n ( plö tzliche, g ew altsame ä u ssere Einw irk u ng )

• ü b rig en R isik en g emä ss T K1

Versicherte O bjekte
KK1  D as versicherte F ahrzeu g , d er versicherte A nhä ng er 
u nd  d ie ( im Katalo g preis nicht inb eg rif fene) Z u satzau srü stu ng  
b is zu r vereinb arten L imite.

KK2  M itgeführte Sachen: B eschä d ig u ng , Z erstö ru ng  o d er 
D ieb stahl d er mit d em d ek larierten F ahrzeu g  vo n seinen  
Insassen zu m persö nlichen B ed arf mitg efü hrten Sachen  
( persö nliche Ef fek ten), w enn am F ahrzeu g  ein Schad en ent-
stand en ist. B ei D ieb stahl w erd en d ie L eistu ng en nu r erb racht, 
w enn d ie Sachen au s d em vo llstä nd ig  ab g eschlo ssenen F ahr-
zeu g  g esto hlen w o rd en sind .

V o rb ehalten sind  d ie Einschrä nk u ng en g emä ss KK18.

Versicherte Leistungen
KK3  Reparatur: V ersichert sind  d ie Ko sten f ü r d ie schad en-
b ed ing te R eparatu r d es versicherten F ahrzeu g es u nd  d er  
ü b rig en versicherten O b jek te.

D ie B erg u ng s- u nd  A b schleppk o sten sind  im R ahmen d er  
A ssistance-V ersicheru ng  g ed eck t. 

KK4  Totalschaden: Ein T o talschad en lieg t vo r, w enn d ie 
R eparatu rk o sten 80 % d es Z eitw ertes d es versicherten F ahr-
zeu g es ü b ersteig en. A ls T o talschad en g ilt au ch, w enn d as 
F ahrzeu g  nach einem D ieb stahl nicht innert 30  T ag en au fg e-
f u nd en w ird .

KK5  Entschädigung bei Totalschaden
B ei einem T o talschad en erfo lg t d ie Entschä d ig u ng  in P ro zenten 
d es in d er P o lice au fg ef ü hrten Katalo g preises vo n F ahrzeu g  
u nd  Z u satzau srü stu ng , u nter B erü ck sichtig u ng  d er A b zü g e f ü r 
mang elhaften U nterhalt so w ie f ü r vo rb estand ene u nd  nicht 
reparierte Schä d en, nach fo lg end er Sk ala ( B ru chteile eines 
Jahres w erd en verhä ltnismä ssig  ang erechnet):

Jahr Entschädigung Jahr Entschädigung

1 9 5-9 0 % 5 65-55%

2 9 0 -85% 6 55-45%

3 85-75% 7 45-40 %

4 75-65% ab  8 Z eitw ert + 20 %

KK6  Im M ax imu m w ird  d er b ezahlte Kau fpreis entschä d ig t 
o d er d er W ied erb eschaf f u ng sw ert eines g leichw ertig en F ahr-
zeu g es o d er G eg enstand es im Z eitpu nk t vo r Eintritt d es Scha-
d enfalles, w enn d ieser hö her ist als d er b ezahlte Kau fpreis.

KK7  D er W ert d es u nreparierten F ahrzeu g es ( Ü b erreste) 
w ird  vo n d er Entschä d ig u ng  ab g ezo g en.

KK8  Berechnung der Zeitw ertentschädigung
D er Z eitw ert d es F ahrzeu g es ab  d em 8. B etrieb sjahr entspricht 
d em nach d en B ew ertu ng srichtlinien d es V erb and es d er frei-
b eru f lichen F ahrzeu g -Sachverstä nd ig en (vf fs) b erechneten 
W ert zu r Z eit d es Schad enereig nisses ( F ahrzeu g  u nd  Z u satzau s-
rü stu ng ).

KK9  Kaufpreisgarantie bei Totalschaden
D ie L eistu ng en w erd en in d en ersten 12 M o naten ab  Erw erb  
d es F ahrzeu g es w ie fo lg t erhö ht: 

Im 1. B etrieb sjahr: Es w ird  d er vo lle Katalo g preis verg ü tet, 
u nab hä ng ig  d es b ezahlten Kau fpreises. 

A b  d em 2. B etrieb sjahr: D ie Entschä d ig u ng  g emä ss Sk ala w ird  
u m 10 % erhö ht.

KK10 Vorsorgedeckung
B ei F ahrzeu g w echsel g ilt w ä hrend  max imal 20  T ag en ab   
A u sstellu ng  d es V ersicheru ng snachw eises V o llk ask o -V ersiche-
ru ng sschu tz f ü r d as neu  zu  versichernd e F ahrzeu g , so fern Sie 
eine so lche D eck u ng  ab schliessen. Es g ilt d er b eantrag te 
Selb stb ehalt.

KK11  Entschädigung für Anhänger und Zusatzausrüstung
F ü r A nhä ng er u nd  Z u satzau srü stu ng  sind  d ie L eistu ng en au f 
d ie in d er P o lice au fg ef ü hrte V ersicheru ng ssu mme pro  Ereig nis 
b eg renzt. Es w ird  k eine U nterversicheru ng  g eltend  g emacht. 
R eparatu rk o sten w erd en nu r ersetzt, w enn d ie R eparatu r au s-
g efü hrt w ird  ( k eine B arau szahlu ng ).

Leistungsbeschränkungen
KK12  Erhö hen sich d ie R eparatu rk o sten w eg en mang elhaften 
U nterhalts, A b nü tzu ng  o d er vo rb estand ener Schä d en, w u rd e 
d ad u rch d er Eintritt d es Schad ens b eg ü nstig t, o d er w ird  d er 
W ert d es F ahrzeu g es d u rch d ie R eparatu r erhö ht, so  w ird  d ie 
Entschä d ig u ng  verhä ltnismä ssig  herab g esetzt.

KK13  V erzicht au f d ie D u rchfü hru ng  einer R eparatu r: G ru nd -
lag e f ü r d ie Entschä d ig u ng  ist d ie B erechnu ng  d er R eparatu r-
k o sten nach d en reg io nalen, mark tü b lichen A nsä tzen.  
W ü nschen Sie d ie B arau szahlu ng , entspricht d ie L eistu ng  9 0 % 
d er d u rch einen F ahrzeu g sachverstä nd ig en b erechneten R epa-
ratu rk o sten ex k l. M ehrw ertsteu er. V o rb ehalten b leib en T K1,  
4. Einzu g , KK12 u nd  P 2.

KK14  A nrechnu ng  frü herer Entschä d ig u ng en: V o n u ns g elei-
stete Z ahlu ng en au s frü heren Schad enfä llen w erd en vo n d er 
Entschä d ig u ng  ab g ezo g en, so fern d ie d amalig en Schä d en b is 
zu m Eintritt d es neu en Schad enereig nisses nicht repariert 
w o rd en sind .

N icht versichert
KK15  N u tzu ng sau sfall ( ink lu sive Ko sten f ü r ein Ersatzfahr-
zeu g ), M ind erw ert, g ering ere L eistu ng s- o d er G eb rau chsfä hig -
k eit d es F ahrzeu g es.

KK16  A b nü tzu ng  u nd  B etrieb sschä d en.

KK17  Schä d en info lg e vo n Ö lmang el, Einfrieren o d er F ehlen 
d es Kü hlw assers, Seng schä d en, Schä d en an d en R eifen, d er 
B atterie, am eing eb au ten R ad io apparat, T o nb and , C D -P layer, 
D V D -P layer, M P 3-P layer, Sprechfu nk  o d er T elefo napparat, es 
sei d enn, d iese Schä d en entstand en als F o lg e eines versicher-
ten Ereig nisses.

KK18  Im Fahrzeug mitgeführte Sachen: B arg eld , Kred it-
k arten, F ahrk arten u nd  A b o nnemente, W ert papiere, Sparhefte, 
Ed elmetalle (als V o rrä te, B arren o d er H and elsw aren), M ü nzen 
u nd  M ed aillen, u ng efasste Ed elsteine u nd  P erlen, Schmu ck -
sachen, T o n- u nd  B ild trä g er ( w ie z.B . T o nb and - u nd  V id eo -
k assetten, Schallplatten, C o mpact D iscs), ED V -H ard - u nd  -So f t-
w are, trag b are T elefo n- u nd  Sprechfu nk anlag en, R ad io - u nd  
F ernsehapparate, F ax g erä te, H and elsw aren u nd  Sachen, d ie 
d er B eru fsau sü b u ng  d ienen.

KK19  Schä d en, d ie b ei k rieg erischen Ereig nissen, inneren 
U nru hen ( G ew alttä tig k eiten g eg en Sachen b ei Z u sammen-
ro ttu ng , Kraw all o d er T u mu lten), R eq u isitio n d es F ahrzeu g es, 
Erd b eb en, vu lk anischen Eru ptio nen so w ie d u rch V erä nd eru ng  
d er A to mstru k tu r entstehen.

KK20  Schä d en, f ü r w elche Sie einen  G ew ä hrleistu ng s-
anspru ch g eg enü b er D ritten hab en (z.B . H erstellerg arantie).

KK21  D ie A u sschlü sse A 11– A 16 sind  eb enfalls anw end b ar.

Pflichten im Schadenfall
KK22  B ei D ieb stahl o d er R au b  ist Strafanzeig e b ei d er 
P o lizei zu  erstatten. B ei Ko llisio nen mit T ieren ist d ie P o lizei  
zu  b enachrichtig en.

KK23  Schä d en d u rch u nb ek annte D ritte ( V and alismu s, Z er-
k ratzen d er L ack ieru ng , Ko llisio n) sind  u nverzü g lich zu  meld en. 
Je nach U mstä nd en verlang en w ir, d ass b ei d er P o lizei Straf-
anzeig e g eg en u nb ek annt erstattet w ird .
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Unfall (U)

Versicherte Personen und Ereignisse
U1   V ersichert sind  d ie F ahrzeu g insassen b ei einem U nfall 
im Sinne d es U V G , d er sich b ei d er B enü tzu ng  d es versicherten 
F ahrzeu g es, b eim Ein- o d er A u ssteig en, b eim H antieren  
( z.B . k leinen R eparatu ren, R ad w echsel) am F ahrzeu g  so w ie b ei 
H ilfeleistu ng en u nterw eg s ereig net hat.

Versicherte Leistungen
U2   Todesfallkapital: B ei Eintritt d es T o d es innerhalb  vo n 
5 Jahren nach d em U nfall. Ein f ü r d en g leichen U nfall b ereits 
b ezahltes Integ ritä tsk apital w ird  vo m T o d esfallk apital ab g e-
zo g en. B eg ü nstig t ist b eim T o d  d es V ersicheru ng snehmers d ie 
im V ersicheru ng svertrag  b ezeichnete P erso n, b eim T o d  and e-
rer Insassen d eren Erb eng emeinschaft ( u nter A u sschlu ss d es 
G emeinw esens). L etzteres g ilt au ch, w enn d er V ersicheru ng s-
nehmer k eine b eg ü nstig te P erso n b ezeichnet hat o d er d iese 
zu m Z eitpu nk t seines T o d es b ereits versto rb en ist.

U3   Integritätskapital: B ei vo rau ssichtlich leb enslä ng licher 
Schä d ig u ng  d er k ö rperlichen o d er g eistig en U nversehrtheit, 
so fern d iese innert 5 Jahren seit d em U nfall eintritt. D ie Ent-
schä d ig u ng  erfo lg t ab g estu f t nach d em A u smass d er Schä d i-
g u ng  in P ro zenten d er im V ersicheru ng svertrag  g enannten 
Su mme. D ab ei w ird  d as A u smass d er Schä d ig u ng  nach d en 
G ru nd sä tzen d es U V G  b emessen.

U4   H eilungskosten: A b  U nfalltag  b ezahlen w ir d ie vo n 
einem zu g elassenen A rzt o d er Z ahnarzt d u rchg efü hrten o d er 
ang eo rd neten

• H eilu ng smassnahmen u nd  d ie d azu  erfo rd erlichen 
P erso nentranspo rte

• Spital- u nd  Ku rau fenthalte in d er privaten Abteilung; 
Ku ren nu r in spezialisierten B etrieb en u nd  so fern w ir  
zu stimmen

• L eistu ng en vo n d iplo miertem o d er vo n einer Institu tio n zu r 
V erf ü g u ng  g estelltem P f leg eperso nal w ä hrend  d er D au er 
d er H eilu ng smassnahmen

• M iete vo n Krank enmo b ilien

• erstmalig en A nschaf f u ng en vo n P ro thesen, B rillen, H ö r-
apparaten u nd  o rtho pä d ischen H ilfsmitteln so w ie d eren 
R eparatu r o d er Ersatz ( N eu w ert), w enn sie d u rch d en  
U nfall, d er versicherte H eilu ng smassnahmen zu r F o lg e 
hatte, b eschä d ig t o d er zerstö rt w o rd en sind

U5   Z u sä tzlich b ezahlen w ir d en im B u nd esg esetz ü b er d ie 
U nfallversicheru ng  ( U V G ) vo rg esehenen T ag g eld ab zu g  f ü r 
U nterhaltsk o sten in einer H eilanstalt.

U6   Taggeld: F ü hrt d er U nfall zu  einer A rb eitsu nfä hig k eit, 
b ezahlen w ir d as vereinb arte T ag g eld  im U mfang  d er ä rztlich 
b estä tig ten A rb eitsu nfä hig k eit, ab  einer Karenzzeit vo n 30  
T ag en.

Es ist b eg renzt au f 730  T ag g eld er.

U7   Spitaltaggeld: W ä hrend  no tw end ig er Spital- o d er 
Ku rau fenthalte b ezahlen w ir d as vereinb arte Spitaltag g eld .  
Es ist b eg renzt au f 730  T ag g eld er.

U8   Ausbildungskapital: B ei T o d  o d er vo llstä nd ig er Inva-
lid itat einer versicherten P erso n b ezahlen w ir zu sä tzlich d as  
in d er P o lice au fg ef ü hrte A u sb ild u ng sk apital pro  P erso n f ü r  
Kind er b is zu m 25. A ltersjahr, so fern d iese eine A u sb ild u ng  
ab so lvieren u nd  no ch nicht erw erb stä tig  sind . B ei T o d esfall 
erfo lg t d ie A u szahlu ng  an d ieselb e P erso n w ie d as T o d esfall-
k apital.

U9   M itgeführte H austiere
W ird  ein mitg efü hrtes H au stier d u rch einen versicherten V er-
k ehrsu nfall verletzt, ü b ernehmen w ir d ie H eilu ng sk o sten, b ei 
T o d esfall w erd en d er f ü r d as T ier b ezahlte Kau fpreis so w ie d ie 
B estattu ng sk o sten verg ü tet.

D ie L eistu ng en sind  pro  T ier au f C H F  3 0 0 0 , im M ax imu m au f 
C H F  6 0 0 0  pro  Ereig nis b eg renzt.

Leistungsbeschränkungen
U10  V ersicheru ng sleistu ng en w erd en anteilsmä ssig  g ek ü rzt, 
w enn d ie G esu nd heitsb eeinträ chtig u ng  nu r teilw eise d ie F o lg e 
eines U nfalles ist. 

U11  D as T o d esfallk apital b eträ g t b eim T o d e vo n Kind ern, 
d ie zu m Z eitpu nk t d es T o d es w enig er als

• d rei Jahre alt w aren: C H F  2 50 0

• zw ö lf Jahre alt w aren: C H F  10  0 0 0
au s allen b ei u ns b estehend en U nfallversicheru ng sverträ g en.

N icht versichert
U12  Schä d en, d ie b ei k rieg erischen Ereig nissen, inneren 
U nru hen ( G ew alttä tig k eiten g eg en Sachen b ei Z u sammen-
ro ttu ng , Kraw all o d er T u mu lten), R eq u isitio n d es F ahrzeu g es, 
Erd b eb en, vu lk anischen Eru ptio nen so w ie d u rch Einw irk u ng  
io nisierend er Strahlen entstehen.

U13  Ereig nisse im Z u sammenhang  mit d er M ietw ag en-
Su b sid iä rd eck u ng .

U14  H eilu ng sk o sten, d ie vo n einem haftpflichtig en D ritten 
o d er d essen H af tpflichtversicheru ng  b ezahlt w o rd en sind  o d er 
d ie zu lasten einer So zialversicheru ng  g ehen.

U15  D ie A u sschlü sse A 11-A 16 sind  eb enfalls anw end b ar.

G robfahrlässigkeit (G)

Versicherte Ereignisse
G1   B ei g ro b fahrlä ssig er V eru rsachu ng  eines Schad enfalles 
verzichten w ir au f d as g esetzliche R ü ck g rif fs- b zw . Kü rzu ng s-
recht.

Versicherte Personen
G2   D er H alter, d er L enk er so w ie d ie P erso nen, f ü r d ie d er 
H alter nach d em Strassenverk ehrsrecht verantw o rtlich ist.

N icht versichert
G3   B ei V eru rsachu ng  d es Schad enfalls u nter A lk o ho l-
einflu ss ( B lu talk o ho lg ehalt vo n 0 ,8‰  u nd  mehr), u nter  
D ro g eneinflu ss o d er M ed ik amentenmissb rau ch so w ie b ei  
V eru rteilu ng  w eg en V ereitelu ng  einer B lu tpro b e.

G4   B ei V eru rsachu ng  d es Schad enfalles info lg e G eschw in-
d ig k eitsex zesses, d .h., w enn d ie vo rg eschrieb ene G eschw ind ig -
k eitslimite u m mehr als 50 % ü b erschritten w o rd en ist.

G5   B ei D ieb stahl: N ichtab schliessen d es F ahrzeu g s o d er 
Steck enlassen d es Z ü nd schlü ssels.

G6   D ie A u sschlü sse A 11– A 16 sind  eb enfalls anw end b ar.

Parkschäden (P)

Versicherte Leistungen
P1   V ersichert sind  Schä d en am park ierten F ahrzeu g  d u rch 
u nb ek annte P erso nen u nd  F ahrzeu g e.

P2   D ie L eistu ng en w erd en nu r erb racht, w enn d ie R epara-
tu r au sg efü hrt w ird  ( k eine B arau szahlu ng ).

Pflichten im Schadenfall
P3   D ie Schad enfä lle sind  u ns u nverzü g lich zu  meld en. 
Je nach U mstä nd en verlang en w ir, d ass b ei d er P o lizei Straf-
anzeig e g eg en u nb ek annt erstattet w ird .

P4   D ie R eparatu r d arf nu r in A b sprache mit u ns vo rg eno m-
men w erd en.

Fahrzeug Assistance (FA)

Versicherte Ereignisse
FA1   D ieb stahl, P anne, U nfall, Elementarereig nisse

Ö rtlicher Geltungsbereich
FA2  Geltungsbereich Schw eiz: In d er Schw eiz so w ie im 
g renznahen A u sland , max imal 50  k m vo n d er Schw eizer  
G renze entfernt.

FA3  Geltungsbereich Europa: D ie V ersicheru ng  g ilt in 
d er Schw eiz, d er Eu ro pä ischen U nio n ( EU ), d en Staaten d es 
Eu ro  pä ischen W irtschaftsrau mes ( EW R ) so w ie A nd o rra u nd  
Kro atien. 

Versicherte Leistungen
FA4   Pannenhilfe: P annenhilfe am O rt d es Ereig nisses 
o d er A b schleppen d es versicherten F ahrzeu g s b is zu r nä chst-
g eleg enen, g eeig neten R eparatu rw erk stä tte. 

FA5  H eimreise d er Insassen mit ö f fentlichem V erk ehrs-
mittel, falls d as versicherte F ahrzeu g  nicht am g leichen T ag  
( A u sland  innerhalb  48 Stu nd en) reparierb ar ist. B ahntick ets  
1. Klasse o d er F lu g  Eco no my-Klasse, w enn B ahnreise lä ng er als 
6 Stu nd en.

FA6   Ü b ernachtu ng , so fern d ie H eimreise am g leichen T ag  
nicht mö g lich ist. C H F  120  pro  P erso n u nd  N acht. Schw eiz:  
1 N acht. A u sland : 2 N ä chte.

FA7   R ü ck transpo rt d es fahru ntü chtig en F ahrzeu g s, w enn 
d as F ahrzeu g  nicht innerhalb  24 Stu nd en ( A u sland  48 Stu nd en) 
reparierb ar ist u nd  so fern d ie R ü ck transpo rtk o sten g ering er 
au sfallen als d er Z eitw ert d es F ahrzeu g s nach d em Ereig nis.

FA8   Entsorgung und Zollkosten: F alls d ie R ü ck transpo rt-
k o sten hö her au sfallen als d er Z eitw ert d es F ahrzeu g s nach 
d em Ereig nis, w ird  d ie Entso rg u ng  d es F ahrzeu g s vo r O rt o rg a-
nisiert u nd  d ie Z o llk o sten im A u sland  w erd en ü b erno mmen.

FA9   Rückführung durch Chauffeur: B ei A u sfall d es L enk ers 
d es versicherten F ahrzeu g s info lg e Krank heit, U nfall o d er T o d  
u nd  so fern k ein and erer M itreisend er d as F ahrzeu g  zu rü ck -
f ü hren k ann, w ird  d ie R ü ck f ü hru ng  d er ü b rig en Insassen u nd  
d es F ahrzeu g s d u rch einen C hau f feu r an d en W o hno rt d es 
V ersicheru ng snehmers o rg anisiert u nd  ü b erno mmen.

FA10  M obilitätsgarantie: Ersatzw ag en w ä hrend  max imal 
10  T ag en (Schw eiz max imal 1 T ag ). C H F  150  pro  T ag , max imal 
C H F  1 50 0  pro  Ereig nis. 

FA11  Z u stellu ng  vo n no tw end ig en Ersatzteilen im A u sland , 
falls d iese vo r O rt nicht b eschaf f t w erd en k ö nnen. Ko sten f ü r 
Ersatzteile sind  nicht versichert.

FA12  T ax ik o sten b is C H F  10 0  d ie in Z u sammenhang  mit 
einem versicherten Ereig nis entstehen.

N icht versichert:
FA13  D ie Ko sten f ü r R eparatu ren u nd  Ersatzteile.

FA14  F ahrzeu g e, w elche im Z eitpu nk t d es Ereig nisses sich in 
einem Z u stand  b efind et, d er nicht d er g eltend en B estimmu ng  
d er Strassenverk ehrso rd nu ng  entspricht o d er an d enen d ie 
vo m H ersteller empfo hlenen W artu ng sarb eiten nicht au sg e-
f ü hrt w u rd en.

FA15  G ew erb lich g enu tzte F ahrzeu g e.

FA16  D ie A u sschlü sse A 11– A 16 sind  eb enfalls anw end b ar.

Pflichten im Schadenfall
FA17  Im Schad enfall ist u nverzü g lich d ie 24-Stu nd en G ratis-
nu mmer anzu ru fen (siehe allg meine P ro d u k tinfo rmatio nen).

FA18  Es w erd en nu r L eistu ng en erb racht, w elche vo n 
u nserem Servicecenter o rg anisiert o d er mit ihm ab g espro chen 
w o rd en sind .

FA19  D avo n au sg eno mmen sind  einfache P annenhilfen vo r 
O rt. W erd en d iese selb st o rg anisiert, ist d ie Entschä d ig u ng  au f 
max imal C H F  30 0  b eg renzt.

D efinitionen
FA20  Unfall: A ls U nfall g ilt ein Schad en an d em versicherten 
F ahrzeu g , d er d u rch ein plö tzlich vo n A u ssen einw irk end es 
Ereig nis u nfreiw illig  veru rsacht w ird  u nd  d ad u rch eine W eiter-
fahrt veru nmö g licht o d er g esetzlich nicht mehr zu lä ssig  macht. 
D azu  g ehö ren insb eso nd ere Ereig nisse d u rch A u fprall, Z u sam-
mensto ss, U mk ippen, A b stu rz, Ein- u nd  V ersink en.

FA21  Panne: A ls P anne g ilt jed es plö tzliche, u nvo rherg ese-
hene V ersag en d es versicherten F ahrzeu g s info lg e eines tech-
nischen D efek tes, d er eine W eiterfahrt veru nmö g licht o d er 
g esetzlich u nzu lä ssig  macht. D er P anne g leichg estellt w erd en 
R eifend efek t, T reib sto f fmang el, falscher T reib sto f f o d er eine 
entlad ene B atterie.

FA22  Elementarereignisse: H o chw asser, Ü b erschw emmu ng , 
Stu rm ( W ind  vo n mind estens 75 k m/ h), H ag el, L aw ine, 
Schneed ru ck , F elsstu rz, Steinschlag  o d er Erd ru tsch. Erb eb en 
u nd  V u lk anau sb rü che g elten nicht als Elementarereig nis.

Erw eiterter Auslandschadenschutz (AU)

Versicherte Ereignisse
AU1  V erk ehrsu nfä lle im A u sland  mit d em versicherten F ahr-
zeu g , veru rsacht d u rch ein M o to rfahrzeu g  mit au slä nd ischem 
Ko ntro llschild .

Versicherte Personen
AU2  D er H alter, d er L enk er so w ie d ie P erso nen, f ü r d ie d er 
H alter nach d em Strassenverk ehrsrecht verantw o rtlich ist.

Versicherte Leistungen
AU3  A nsprü che au s P erso nen- u nd  Sachenschä d en, f ü r 
w elche d er au slä nd ische U nfallveru rsacher einzu stehen hä tte, 
w erd en d irek t vo n u ns ersetzt. D er Schad enersatz w ird  nach 
schw eizerischem H af tpflichtrecht b erechnet.

AU4  D ie L eistu ng en sind  au f 5 M io . C H F  pro  Ereig nis 
b eg renzt.

AU5  Es w ird  k ein Selb stb ehalt in A b zu g  g eb racht.

N icht versichert
AU6  Schä d en veru rsacht d u rch nicht versicherte o d er 
u nb ek annte Schä d ig er.
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AU7  D ie A u sschlü sse H 12– H 15 so w ie A 11– A 16 sind  eb enfalls 
anw end b ar

Pflichten im Schadenfall
AU8  Jed er U nfall mu ss d er P o lizei vo r O rt so fo rt g emeld et 
w erd en u nd  es ist ein R appo rt zu  erstellen. D ie Schad enfä lle 
sind  u ns u nverzü g lich zu  meld en.

AU9  O hne u nsere Einw illig u ng  d ü rfen k eine A nsprü che an-
erk annt o d er ab g etreten w erd en. B evo r d as F ahrzeu g  repariert 
o d er verw ertet w ird , mu ss u nsere Einw illig u ng  eing eho lt  
w erd en.

AU10  Im R ahmen d er Entschä d ig u ng  g ehen d ie A nsprü che 
g eg en d en H af tpflichtig en au f u ns ü b er. Sie sind  verpflichtet, 
u ns b ei d er G eltend machu ng  d er A nsprü che so  g u t w ie  
mö g lich zu  u nterstü tzen u nd  u ns alle nö tig en U nterlag en u nd  
D o k u mente au szu hä nd ig en.

Allgemeines (A)

Beginn der Versicherung
A1   D er V ertrag  b eg innt an d em in d er P o lice au fg ef ü hrten 
D atu m. 

A2   W u rd e vo r A u sstellu ng  d er P o lice ein V ersicheru ng s-
nachw eis ab g eg eb en, g ilt d er V ersicheru ng sschu tz g emä ss  
A rt. 63 f f. SV G  pro viso risch ab  d em D atu m d er Einlö su ng  b eim  
Strassenverk ehrsamt. D ie L eistu ng en sind  au f d ie g esetzliche 
M ind estversicheru ng ssu mme b eschrä nk t ( A rt. 3 V V V ).

A3   W ir hab en d as R echt, d en A ntrag  ab zu lehnen. In d ie-
sem F all end et d er pro viso rische V ersicheru ng sschu tz 10  T ag e 
nach Z u stellu ng  d er A b lehnu ng serk lä ru ng . D ie P rä mie b leib t 
anteilmä ssig  g eschu ld et.

A4   D ie V ersicheru ng  g ilt f ü r Schä d en, d ie w ä hrend  d er 
V ertrag sd au er veru rsacht w erd en.

Beendigung des Vertrages
A5   Ihr V ersicheru ng sschu tz end et an d em in d er P o lice 
vereinb arten D atu m. O hne Kü nd ig u ng  verlä ng ert sich d er  
V ertrag  au to matisch u m ein Jahr.

D er V ertrag  k ann nach A b lau f d er im V ersicheru ng svertrag  
g enannten minimalen L au fzeit in seiner G esamtheit jew eils 
au f d as End e d es V ersicheru ng sjahres schrif tlich g ek ü nd ig t 
w erd en. D ie Kü nd ig u ng  ist g ü ltig , w enn sie spä testens d rei 
M o nate vo r A b lau f b eim V ertrag spartner eintrif f t.

A6   D ie V ersicheru ng  erlischt au ch, w enn

• Sie d as F ahrzeu g  mit au slä nd ischen Ko ntro llschild ern 
versehen ( im A u sland  immatrik u liert)

• Sie Ihren W o hnsitz ins A u sland  verleg en

• ü b er Sie d er Ko nk u rs erö f fnet w ird

• Sie d as F ahrzeu g  w echseln u nd  d ie V ersicheru ng  b ei einer 
and eren G esellschaft ab schliessen

• Sie o d er w ir d en V ertrag  im Schad enfall k ü nd ig en. D ie Kü n-
d ig u ng  mu ss spä testens b ei A u szahlu ng  d er Entschä d ig u ng  
d er and eren V ertrag spartei schrif tlich mitg eteilt w o rd en 
sein. D er V ersicheru ng sschu tz erlischt 14 T ag e nach Eintref-
fen d er M itteilu ng .

W eitere g esetzliche A u fheb u ng sg rü nd e sind  vo rb ehalten.

Ö rtlicher Geltungsbereich
A7   D ie V ersicheru ng en g elten in d er Schw eiz, d er Eu ro pä -

ischen U nio n ( EU ), d en Staaten d es Eu ro pä ischen W irtschafts-
rau mes ( EW R ) so w ie A nd o rra u nd  Kro atien. 

A8   Erw eiterter örtlicher Geltungsbereich
So fern vereinb art, g ilt d er V ersicheru ng sschu tz tempo rä r f ü r  
3 o d er 6 M o nate pro  Jahr o d er u nb efristet au ch in d en ü b rig en 
L ä nd ern, d ie d em A b k o mmen « Internal R eg u latio ns»  (« G rü ne-
Karte-A b k o mmen» ) ang eschlo ssen sind  (siehe w w w .nb i.ch). 

D ie erw eiterte G rü ne Karte stellen w ir Ihnen au f A nfrag e zu .

A9   B ei T ranspo rten ü b er M eer w ird  d er V ersicheru ng s-
schu tz nicht u nterb ro chen, w enn A b g ang s- u nd  B estimmu ng s-
o rt innerhalb  d er g enannten G eltu ng sb ereiche lieg en.

Versicherte Fahrzeuge und Verw endungsarten
A10  Ü b erw ieg end  private F ahrten u nd  A rb eitsw eg , g ele-
g entliche b eru f liche F ahrten (so fern nicht ex plizit au sg eschlo s-
sen) mit d em in d er P o lice au fg ef ü hrten F ahrzeu g , versehen 
mit d en versicherten Ko ntro llschild ern.

V ersichert ist au ch ein g leichw ertig es Ersatzfahrzeu g , w elches 
mit d en versicherten Ko ntro llschild ern versehen ist (max . 30  
T ag e).

N icht versichert
A11   N ach d em anw end b aren Strassenverk ehrsrecht nicht 
zu lä ssig e B enü tzu ng  d es F ahrzeu g es.

A12  B efö rd eru ng  g efä hrlicher L ad u ng en im Sinne d es 
schw eizerischen Strassenverk ehrsrechts.

A13  V ermietu ng  d es versicherten F ahrzeu g es.

A14   B ew illig u ng spflichtig e g ew erb smä ssig e P erso nen- u nd  
Sachtranspo rte.

A15  T eilnahme an R ennen, R allyes o d er ä hnlichen 
G eschw ind ig k eitsw ettfahrten ink l. T raining sfahrten so w ie 
ü b rig er F ahrten au f R ennstreck en, R u nd k u rsen u nd  so nstig en 
V erk ehrsflä chen, d ie zu  mo to rspo rtlichen Z w eck en eing esetzt 
w erd en.

V o n d iesem A u sschlu ss nicht b etro f fen sind  O rientieru ng s-, 
G elä nd e- u nd  G eschick lichk eitsfahrten ( G ymk hanas, G leich-
mä ssig k eitsfahrten f ü r V eteranenfahrzeu g e u nd  Ä hnliches), b ei 
d enen es nicht au f d ie Erzielu ng  vo n H ö chstg eschw ind ig k eiten 
ank o mmt.

A16  F ahrtraining s ( z.B . Schleu d erk u rse, Spo rtfahrlehrg ä ng e 
etc.) au f R enn- u nd  T raining sstreck en, au sg eno mmen vo m 
Schw eizerischen V erk ehrssicherheitsrat empfo hlene F ahr-
sicherheitsk u rse in d er Schw eiz.

Bonus und M alus
A17   D ie P rä mien d er D eck u ng en H af tpflicht u nd  V o llk ask o  
sind  vo m Schad enverlau f ab hä ng ig .

A18  Ist w ä hrend  einer B eo b achtu ng sperio d e (1.10 .– 30 .9 . d es 
F o lg ejahres) d er V ersicheru ng svertrag  mind estens 6 M o nate in 
Kraf t u nd  tritt k ein Schad en ein, so  b erechnet sich d ie P rä mie 
f ü r d as d em B eo b achtu ng sjahr fo lg end e Kalend erjahr nach d er 
nä chsttieferen P rä mienstu fe.

A19  T ritt w ä hrend  d er B eo b achtu ng sperio d e ein Schad enfall 
ein, d er vo n einem V ersicherten schu ld haf t veru rsacht w o rd en 
ist, so  erhö ht sich d ie P rä mie im fo lg end en Kalend erjahr u m  
4 Stu fen. D ie Erhö hu ng  b etrif f t jew eils nu r d ie vo m Schad enfall 
b etro f fene D eck u ng . 

A20  B ei Schä d en, d ie d u rch u nb ek annte D ritte d u rch Z er-
k ratzen d er L ack ieru ng  veru rsacht w erd en, erfo lg t d ie R ü ck -
stu f u ng  u nab hä ng ig  vo m V o rlieg en eines V erschu ld ens.

A21  B ei P ark schä d en g emä ss P 1 u nd  P 2 erfo lg t k eine R ü ck -
stu f u ng . 

A22  Erw eist sich ein Schad enfall als fo lg enlo s o d er w erd en 
u ns d ie A u f w end u ng en zu rü ck b ezahlt, so  erfo lg t k eine R ü ck -
stu f u ng . 

A23  D as B o nu s-M alu s-System enthä lt fo lg end e Stu fen ( in % 
d er G ru nd prä mie):

Stufe % Stufe % Stufe %

B M 0 0 30 B M 0 7 60 B M 14 120

B M 0 1 33 B M 0 8 66 B M 15 130

B M 0 2 36 B M 0 9 73 B M 16 140

B M 0 3 40 B M 10 80 B M 17 150

B M 0 4 44 B M 11 9 0 B M 18 160

B M 0 5 49 B M 12 10 0

B M 0 6 54 B M 13 110

A24  D ie Stu fe w ird  f ü r H af tpflicht u nd  V o llk ask o  separat 
b erechnet.

A25  Bonusschutz 
Ist b eim Eintritt eines Schad enereig nisses im V ersicheru ng s-
vertrag  B o nu sschu tz vereinb art, verä nd ert sich d ie P rä mien-
stu fe b eim ersten Schad en pro  D eck u ng  u nd  B eo b achtu ng s-
perio d e im fo lg end en Kalend erjahr nicht. W eitere Schä d en in 
d er g leichen D eck u ng  u nd  in d er g leichen B eo b achtu ng s-
perio d e f ü hren zu  einer R ü ck stu f u ng .

Gefahrs- und Vertragsänderungen
A26  Informationspflicht
T ref fen d ie im V ersicheru ng svertrag  au fg ef ü hrten A ng ab en 
nicht mehr zu , mü ssen Sie u ns u nverzü g lich info rmieren

A27  B ei G efahrserhö hu ng en k ö nnen w ir b innen 30  T ag en 
nach Z u g ang  d er A nzeig e f ü r d en R est d er V ertrag sd au er d ie 
P rä mie anpassen o d er d en V ertrag  u nter W ahru ng  einer 30 - 
tä g ig en F rist k ü nd ig en. D as g leiche Kü nd ig u ng srecht steht 
Ihnen zu , w enn Sie mit d er P rä mienerhö hu ng  nicht einverstan-
d en sind . In b eid en F ä llen hab en w ir A nspru ch au f d ie tarifg e-
mä ss ang epasste P rä mie vo m Z eitpu nk t d er G efahrserhö hu ng  
b is zu m Erlö schen d es V ertrag es.

A28  B ei einer G efahrserhö hu ng , d ie nicht ang ezeig t w o rd en 
ist, k ann d ie Entschä d ig u ng  in d em A u smasse red u ziert b zw . 
verw eig ert w erd en, als Eintritt o d er U mfang  d es Schad ens 
d ad u rch b eeinflu sst w u rd en.

A29  B ei G efahrsvermind eru ng  w ird  d ie P rä mie in d em 
M asse herab g esetzt, in d em d ie b isherig e P rä mie d ie d em  
verä nd erten R isik o  entsprechend e tarifg emä sse P rä mie  
ü b ersteig t.

Ä nderung der Tarife, Selbstbehalte oder des 
Prämienstufen systems
A30  Ä nd ert d er T arif, d as P rä mienstu fensystem o d er d ie 
Selb stb ehaltreg elu ng , so  k ö nnen w ir eine A npassu ng  d es V er-
trag es verlang en. W ir teilen Ihnen d ie Ä nd eru ng en spä tes tens 
30  T ag e vo r Ink raf ttreten schrif tlich mit.

A31  Sie hab en d arau fhin d as R echt, d en g esamten V ertrag  
o d er d ie vo n d er Ä nd eru ng  b etro f fene D eck u ng  au f d enjenig en 

Z eitpu nk t zu  k ü nd ig en, au f d en d ie V ertrag sanpassu ng  in Kraf t 
treten w ü rd e. D ie Kü nd ig u ng  ist g ü ltig , w enn sie u ns spä te-
stens am letzten T ag  vo r d em Ink raf ttreten d er P rä mienan-
passu ng  zu g eht.

A32  B ei V ertrag sä nd eru ng en w ird  d er ak tu elle T arif ang e-
w end et.

W echselschilder
A33  D ie V ersicheru ng  g ilt f ü r d as mit d en W echselschild ern 
versehene F ahrzeu g .

A34  F ü r d as F ahrzeu g  o hne Ko ntro llschild  g ilt d ie V ersiche-
ru ng  nu r f ü r Schä d en am stehend en F ahrzeu g  o d er b ei F ahrten 
au f einem au sschliesslich privatem G eb rau ch d ienend en A real.

A35  W erd en b eid e F ahrzeu g e g leichzeitig  au f ö f fentlichen 
Strassen verw end et u nd  tritt ein Schad en ein, fo rd ern w ir 
u nsere A u f w end u ng en vo n Ihnen zu rü ck .

H interlegung der Kontrollschilder
A36  W erd en d ie Ko ntro llschild er b ei d er zu stä nd ig en 
B ehö rd e hinterleg t, so  ru ht d er V ersicheru ng sschu tz b is zu r 
W ied ereinlö su ng .

A37  F ü r T eilk ask o  b esteht w ä hrend  d er Z eit d er H inter-
leg u ng , lä ng stens ab er f ü r 6 M o nate V ersicheru ng sschu tz. D ie 
anteilig e P rä mie w ird  b ei d er W ied erink raf tsetzu ng  d es V ersi-
cheru ng svertrag es verrechnet.

A38  W erd en d ie Ko ntro llschild er hinterleg t, so  w ird  d ie 
P rä mie b is zu r W ied erink raf tsetzu ng  d em R isik o  entsprechend  
red u ziert.

Übertragung der Versicherung auf ein Ersatzfahrzeug
A39  G estattet d ie zu stä nd ig e B ehö rd e d ie V erw end u ng  
eines Ersatzfahrzeu g es, so  g ilt d ie V ersicheru ng  (mit A u s-
nahme d er T eilk ask o versicheru ng , d ie f ü r b eid e F ahrzeu g e g ilt) 
au sschliesslich f ü r d as Ersatzfahrzeu g . D er V ersicheru ng sschu tz 
f ü r d as Ersatzfahrzeu g  ist au f 30  au feinand erfo lg end e T ag e 
b eg renzt. 

Verletzung von O bliegenheiten
A40  B ei schu ld haf ter V erletzu ng  vo n g esetzlichen o d er 
vertrag lichen V o rschrif ten o d er O b lieg enheiten k ann d ie Ent-
schä d ig u ng  entsprechend  red u ziert w erd en, es sei d enn, Sie 
b ew eisen, d ass d as V erhalten Eintritt, U mfang  o d er N achw eis-
b ark eit d es Schad ens nicht b eeinflu sst hat.

Prämien und Selbstbehalte
A41  O hne and ers lau tend e V ereinb aru ng  ist d ie P rä mie 
pro  V ersicheru ng sjahr festg esetzt u nd  im V o rau s, b is zu  d em 
im V ersicheru ng svertrag  au fg ef ü hrten F ä llig k eitsd atu m, zu  
b ezahlen.

A42  B ei R atenzahlu ng  ist d ie vo lle P rä mie zu r Z ahlu ng  f ä llig , 
ab er g estu nd et. B ei V ertrag sau fheb u ng  w erd en sä mtliche 
no ch au sstehend en R aten so fo rt f ä llig .

A43  B ei nicht fristg erechter B ezahlu ng  f ind en d ie B estim-
mu ng en d es V ersicheru ng svertrag sg esetzes zu m P rä mienzah-
lu ng sverzu g  A nw end u ng , w o nach nach ab g elau fener M ahn-
frist d ie V ersicheru ng sd eck u ng  u nterb ro chen w ird . D em V erzu g  
b ei d er B ezahlu ng  d er P rä mie g leichg estellt ist d er V erzu g  b ei 
d er B ezahlu ng  eines Selb stb ehaltes o d er einer B earb eitu ng s-
g eb ü hr.
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A44  B etrif f t d er U nterb ru ch d er V ersicheru ng sd eck u ng  au ch 
d ie H af tpflichtversicheru ng , so  sind  w ir verpflichtet, d ies d en 
zu stä nd ig en B ehö rd en zu  meld en, w elche ihrerseits d ie Ko n-
tro llschild er po lizeilich einziehen lassen.

A45  D er vereinb arte Selb stb ehalt w ird  vo n d er g eschu l-
d eten Entschä d ig u ng  in A b zu g  g eb racht.

A46  Kein Selb stb ehalt w ird  erho b en

• b ei Stro lchenfahrten, so fern d en H alter an d er Entw end u ng  
k ein V erschu ld en trif f t

• in d er H af tpflichtversicheru ng , so fern w ed er d en H alter 
no ch d en L enk er ein V erschu ld en trif f t

• in d er Ko llisio nsk ask o versicheru ng , so fern w ed er d en H alter 
no ch d en L enk er ein V erschu ld en trif f t. A u sg eno mmen sind  
d u rch u nb ek annte D ritte so w ie d u rch Z erk ratzen o d er  
B emalen d es F ahrzeu g es veru rsachte Schä d en.

A47  W ir sind  b erechtig t, d en Selb stb ehalt mit d en Ihnen 
g eschu ld eten V ersicheru ng sleistu ng en o d er P rä mieng u thab en 
zu  verrechnen.

Gebühren
A48  W ir stellen zu r D eck u ng  u nseres A u f w and es fo lg end e 
B earb eitu ng sg eb ü hren in R echnu ng :

• M ahng eb ü hr ( C H F  30 )

• B earb eitu ng sg eb ü hr f ü r einen V ersicheru ng snachw eis nach 
Info rmatio n d es Strassenverk ehrsamtes ü b er d en W eg fall 
d es H af tpflicht-V ersicheru ng sschu tzes ( C H F  10 0 )

• B earb eitu ng sg eb ü hr f ü r d ie Einleitu ng  d er B etreib u ng  
( C H F  50 )

• B earb eitu ng sg eb ü hr f ü r d en R ü ck zu g  einer zu  R echt eing e-
leiteten B etreib u ng  ( C H F  50 ). Es b esteht k ein A nspru ch au f 
d en R ü ck zu g  einer B etreib u ng

• G eb ü hr b ei H interleg u ng  d er Ko ntro llschild er ( C H F  30 )

W ir sind  ermä chtig t, d ie G eb ü hren d u rch einseitig e Erk lä ru ng  
anzu passen. D ie B estimmu ng en A 30 – A 32 sind  d ab ei analo g  
anw end b ar.

Prämienrückzahlung
A49  Erlischt d er V ertrag  vo rzeitig , erstatten w ir d ie b ezahlte 
P rä mie anteilig  zu rü ck . D avo n ab w eichend  ist d ie P rä mie f ü r 
d ie zu m Z eitpu nk t d er V ertrag sau f lö su ng  lau fend e V ersiche-
ru ng sperio d e vo llstä nd ig  g eschu ld et, w enn:

• Sie d en V ersicheru ng svertrag  innerhalb  12 M o naten nach 
V ertrag sab schlu ss au fg ru nd  eines Schad enfalls k ü nd ig en.

• d er Kask o versicheru ng svertrag  w eg en eines vo n u ns 
entschä d ig ten T o talschad ens d ahinfä llt.

Datenverw endung und -aufbew ahrung
A50  D ie V erarb eitu ng  d er D aten vo n versicherten P erso nen 
richtet sich nach d en B estimmu ng en d es B u nd esg esetzes ü b er 
d en D atenschu tz vo m 19 . Ju ni 19 9 2.

A51  W ir b earb eiten D aten, d ie sich au s d en V ertrag su nter-
lag en o d er d er V ertrag sab w ick lu ng  erg eb en. B earb eiten  
b ed eu tet jeg licher U mg ang  mit P erso nend aten, insb eso nd ere 
d as B eschaf fen, B ek anntg eb en, A u f b ew ahren, V erw end en, 
A rchivieren o d er V ernichten vo n D aten. W ir b earb eiten nu r  
d ie f ü r d en V ertrag sab schlu ss so w ie f ü r d ie V ertrag s- u nd  
Schad enab w ick lu ng  relevanten D aten. D ie D aten w erd en im 
W esentlichen f ü r d ie B estimmu ng  d er P rä mie, f ü r d ie R isik o -
ab k lä ru ng , f ü r d ie A b w ick lu ng  vo n V ersicheru ng sf ä llen so w ie 
f ü r d ie statistischen A u sw ertu ng en g esammelt u nd  b earb eitet. 
D ie eing eho lten D aten b ehand eln w ir mit hö chster V ertrau -
lichk eit.

A52  Im R ahmen d er Z w eck b estimmu ng  d es V ertrag es k ö n-
nen w ir D aten an d ie an d er V ertrag sab w ick lu ng  b eteilig ten 
D ritten im In- u nd  A u sland , insb eso nd ere an M it- u nd  R ü ck ver-
sicherer, so w ie an in- u nd  au slä nd ische G esellschaften d er 
G ru ppe o d er P artnerg esellschaften zu r B earb eitu ng  w eiter-
leiten.

A53  D ie D aten w erd en physisch o d er elek tro nisch au f-
b ew ahrt. Sie w erd en d u rch ang emessene technische o d er 
o rg anisato rische M assnahmen vo r U nb efu g ten g eschü tzt.

A54  F erner sind  w ir b erechtig t, b ei A mtsstellen u nd  w ei-
teren D ritten sachd ienliche A u sk ü nf te, insb eso nd ere ü b er d en 
Schad enverlau f, einzu ho len. D ies g ilt u nab hä ng ig  vo m Z u stan-
d ek o mmen d es V ertrag es. Sie hab en d as R echt, vo n u ns  
d ie g esetzlich vo rg esehenen A u sk ü nf te ü b er d ie vo n Ihnen 
au f b ew ahrten D aten zu  verlang en. D ie Einw illig u ng  zu r D aten-
b earb eitu ng  k ann jed erzeit w id erru fen w erd en.

A55  Z u m Z w eck  d er M issb rau chsb ek ä mpfu ng  im B ereich d er 
M o to rfahrzeu g versicheru ng en k ö nnen d ie fahrzeu g b ezo g enen 
Schad end aten an d ie SV V  So lu tio n A G  (eine T o chterg esellschaft 
d es Schw eizerischen V ersicheru ng sverb and s [SV V ] ) zu r Eintra-
g u ng  in d ie elek tro nische D atensammlu ng  C arC laims-Info  
ü b ermittelt w erd en.

Paketrabatte
A56  So fern Sie in mehreren B ereichen V erträ g e mit u ns 
ab g eschlo ssen hab en, erhalten Sie d ie au f d er P o lice au fg e-
f ü hrte P rä mienred u k tio n.

A57  D ie R ab atte w erd en u nter fo lg end en V o rau ssetzu ng en 
au f d ie P ro d u k te d er M o to rfahrzeu g versicheru ng  u nd  H au s-
haltversicheru ng  g ew ä hrt: w enn V erträ g e in mind estens zw ei 
verschied enen B ereichen u nd  in d en einzelnen B ereichen d ie 
nachstehend en au fg ef ü hrten V ersicheru ng spro d u k te ab g e-
schlo ssen w u rd en.

Bereiche Versicherungsprodukte Abgeschlossen

H eilu ng sk o stenversicheru ng M ind estens standard-P ak et 
(ex k l. mondial)

ja

M o to rfahrzeu g versicheru ng H af tpf licht ja

T eilk ask o  o d er V o llk ask o ja

H au shaltversicheru ng H au srat ja

A58  D ie R ab attb erechtig u ng  entfä llt mit W irk u ng  au f End e 
d es M o nats, in w elchem d ie V o rau ssetzu ng en nicht mehr  
erf ü llt sind . D ie Erhö hu ng  d er P rä mie u m d en w eg g efallenen 
R ab att b erechtig t nicht zu r Kü nd ig u ng  d es V ertrag es.

Allgemeine Versicherungsbestimmungen (AVB)  
moto

Allgemein      (M 1)

Saisonpolice     (M 2)

Bösw illige Beschädigung  (M 3)

Schutzbekleidung    (M 4-M 5)

moto Sympany

Inhaltsverzeichnis
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Allgemeine Versicherungsbestimmungen 

(AVB) moto

Allgemeines (M )

Allgemein
M 1   F ü r d as versicherte M o to rrad  o d er d en versicherten 
M o to rro ller g elten g ru nd sä tzlich d ie A llg emeinen V ersiche-
ru ng sb ed ing u ng en ( A V B ) car.

Z u sä tzlich g elten d ie fo lg end en D eck u ng serw eiteru ng en u nd  
O b lieg enheiten:

Saisonpolice
M 2   So fern Sie im W inter d ie Schild er hinterleg en o d er nu r 
selten u nterw eg s sind , hab en Sie d ie M ö g lichk eit, eine Saiso n-
po lice ab zu schliessen. In d iesem F all w ird  d ie P rä mie entspre-
chend  red u ziert.

In A b ä nd eru ng  vo n A 38 d er A V B  car erhalten Sie jed o ch k eine 
zu sä tzliche P rä mienred u k tio n, w enn Sie d ie Schild er hinter-
leg en. D ie G eb ü hr f ü r H interleg u ng  d er Ko ntro llschild er ( A 48 
d er A V B ) w ird  nicht erho b en. 

Bösw illige Beschädigung
M 3   Z u sä tzlich zu  d en in K d er A V B  car au fg ef ü hrten Ereig -
nissen ist au ch d as Z erstechen o d er B emalen vo n Sattel-
taschen u nd  Sitzf lä chen versichert.

Schutzbekleidung
M 4   B ei einem versicherten T eilk ask o - o d er Ko llisio ns-
ereig nis sind  fo lg end e Sicherheitsb ek leid u ng sstü ck e eb enfalls 
g ed eck t ( N eu w ert): H elme, Schu tzanzü g e, Ko mb i, einschliess-
lich P ro tek to ren, Stiefel u nd  H and schu he.

M 5   D ieb stahl d er Schu tzb ek leid u ng  ist nu r d ann versichert, 
w enn sie au s einem ab g eschlo ssenen, am M o to rrad  fest  
mo ntierten B ehä lter g ew altsam entw end et w o rd en ist. H elme 
mü ssen mit einem H elmschlo ss am M o to rrad  g esichert  
w erd en.
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